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NACHKALIBRIERUNG
Ihr Alicat-Gerät ist ein Präzisionsgerät und Alicat empfiehlt Ihnen dringend, es uns 
jährlich zur Nachkalibrierung zuzusenden. 

Eine jährliche Nachkalibrierung bewirkt einiges: 

►► Sie stellt sicher, dass Ihr Gerät gemäß den Spezifikationen funktioniert. 

►► Verunreinigungen können dazu führen, dass das Gerät ungenau misst. Die 
Nachkalibrierung stellt sicher, dass das Gerät sauber und frei von Schmutz 
ist.

►► Die Nachkalibrierung erhält Ihre LEBENSLANGE GARANTIE!

Die Zusendung Ihres Geräts zur Nachkalibrierung ist einfach und kostengünstig. 
Nachkalibrierungen werden in der Regel innerhalb von fünf Tagen nach Erhalt 
versandt, so dass es auch schnell geht.

Bitte bewahren Sie die Originalverpackung auf, um Ihr Alicat-Gerät zur 
Nachkalibrierung zurückzusenden.

Weitere Informationen zur Nachkalibrierung finden Sie auf Seite 43.

ZUBEHÖR
Jetzt, da Sie Ihr Alicat-Instrument haben, sind Sie sicher, dass Sie alles haben, was 
Sie brauchen? Alicat-Zubehör kann Ihnen die Arbeit erleichtern.

Viele unserer Kunden bestellen auch:

►► Netzteile — Ein universelles Wandnetzteil, mit dem Sie Ihr Alicat-Gerät 
überall auf der Welt mit Strom versorgen können.

►► BB9 - Alicat Multi-Drop-Box, die den einfachen Anschluss von bis zu neun 
Alicat-Geräten an einen einzigen USB-, RS-232- oder RS-485-Port ermöglicht.

►► MD8DB9 - Ein RS-232 auf 8-poliges Mini-DIN-Kabel, um Ihr Alicat-Gerät mit 
einem Computer zu verbinden. Eine Vielzahl weiterer Kabel sind ebenfalls 
erhältlich.

►► Flow Vision™ SC — Ein GUI-basiertes Windows®-Programm, das einen 
einfachen Computerzugriff und die Steuerung für ein oder mehrere Alicat-
Instrumente ermöglicht.

►► Armaturen und Filter — Halten Sie Ihr Gerät ordnungsgemäß an Ihren 
Prozess angeschlossen und frei von schädlichen Verunreinigungen.

Eine vollständige Beschreibung und Liste des Alicat-Zubehörs finden Sie auf den 
Seiten 47-50.

VOLLSTÄNDIGE TECHNISCHE UNTERSTÜTZUNG | LEBENSLANGE GARANTIE
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Vielen Dank, dass Sie sich für einen Druckmesser der P-Serie oder einen Unterdruck- 
und Druckregler der PC-Serie entschieden haben. Bitte nehmen Sie sich die Zeit, die 
Informationen für Ihr spezifisches Gerät zu finden und zu lesen. Dieses Handbuch 
behandelt die folgenden Geräte von Alicat Scientific:

	 P-Serie Digitales Druckmessgerät

	 PC-Serie Unterdruck- und Druckregler

	 PCR-Serie Unterdruck- und Druckregler für hohe Durchflussraten 

	 PCD- und PCRD-Serie Doppelventil-Druckregler

	PS-, PCS-, PCRS-, PCDS- und PCRDS-Serie — Geräte für den Einsatz mit 
aggressiven Gasen (siehe Seiten 64 - 68).

	PC3-, PCD3-, PCR3- und PCRD3-Serie Unterdruck- und Druckregler — 
Druckregler mit einem externen Druckanschluss zum Erfassen und Steuern von 
Drücken an einem entfernten Punkt im System (siehe Seite 34).

PC-EXTSEN Druckregler — Instrumente zur Verwendung mit einem  
vom Endverbraucher bereitgestellten externer Sensor (siehe Seiten 75-77).

Dazu gehören Geräte der P-, PC- und PCR-Serie, die als zugelassen für gefährliche 
Umgebungen CSA Klasse 1 Div 2 und ATEX Klasse 1 gekennzeichnet sind. Siehe 
Seiten 78 und 79 für besondere Bedingungen für die Verwendung von mit CSA/ATEX 
gekennzeichneten Geräten.

Die Installationsanweisungen (Rohrleitung, Montage und Strom/Signalanschluss) gelten 
für alle Geräte der P-, PC- (einschließlich PC3), PCR- (einschließlich PCR3) und PCD-Serie. 

Sofern nicht anders angegeben, gelten alle Anweisungen für die Regler der PC-Serie 
auch für die Regler PC3, PCR, PCR3, PCD, PCD3, PCRD und PCRD3.

	 Tragbare Druckmessgeräte von Alicat

Hinweis: Die tragbaren Druckmessgeräte von Alicat arbeiten in gemäß den Anweisungen 
des Druckmessgeräts der P-Serie in diesem Handbuch. Informationen zur Verwendung 
und zum Aufladen finden Sie auf Seite 44.

Wenn Sie Fragen zur Verwendung oder zum Betrieb dieses Geräts haben, 
kontaktieren Sie bitte Alicat unter 1-888-290-6060 oder info@alicat.com.
Viele Alicat-Instrumente sind für bestimmte Anwendungen konzipiert. Zwei 
Geräte mit gleichem Durchflussbereich und gleicher Teilenummer können je 
nach Anwendung, für die das Gerät entwickelt wurde, sehr unterschiedlich 
aussehen und sich unterschiedlich verhalten. Beim Wechsel eines Geräts von 
einer Anwendung zur anderen ist Vorsicht geboten.

Sie können eine Reihe von Lehrvideos zur 
Bedienung dieses Geräts finden, wenn Sie 
die Alicat-Website besuchen oder den QR-
Code scannen.

http://www.alicat.com/support/instructional-videos/



4

INHALTSVERZEICHNIS Seite
ERSTE SCHRITTE 6
     MONTAGE 7
     VERROHRUNG 7
     VERWENDUNG VON ALICAT-DRUCKMESSGERÄTEN MIT FLÜSSIG-
KEITEN 8

     SPEZIELLE KONFIGURATIONEN 8
               Externer Sensoranschluss 8
               Differenzdruck 8
     STROM- UND SIGNALANSCHLÜSSE 9
     EINGANGSSIGNALE 10
               ANALOGES EINGANGSSIGNAL 10
               RS-232 / RS-485 Digitales Eingangssignal 11
      AUSGANGSSIGNALE 12
               RS-232 / RS-485 Digitales Ausgangssignal 12
               Standardspannung (0-5 V DC) Ausgangssignal 12
               Optional 0-10 V DC Ausgangssignal 12
               Optionales Ausgangssignal Strom (4-20 mA) 12
               Optionales 2. analoges Ausgangssignal 12
Informationen für Geräte mit Alicat TFT (Farbdisplay) 14
ANZEIGEN UND MENÜS MESSGERÄTE DER P-SERIE 15
     MAIN 16
               Absolutdruck Gas 16
               Blinkende Fehlermeldung 16
               Auswahl der technischen Einheiten aus dem Hauptmodus 17
     SELECT MENU 18
     ABOUT 19
                DEVICE INFO 19
                MFG INFO 19
                DEVICE STATE 19
     TARES 20
     BASIC CONFIG 21
                DEVICE UNITS 21
ADV SETUP 22
               Zero Band 22
               Pressure Averaging 22
     COMM SETUP 23
               Unit ID 23
               BAUD 23
     DISP SETUP 24
               LCD Contrast 24
              Rotate Display 24
ANZEIGE UND MENÜS REGLER PC- UND PCR-SERIE 25
      MAIN 26
      SELECT MENU 27



5

INHALTSVERZEICHNIS Seite
     CONTROL 28
               Setpoint Source 28
               Loop Variable 29
               PID-Einstellung 30
     TARES 32
ANWENDUNG DRUCKREGELUNG: VORGESCHALTETES VENTIL 33
ANWENDUNG GEGENDRUCKREGELUNG: NACHGESCHALTETES 
VENTIL 33

DRUCKREGLER PC3-Serie 34
DIFFERENZDRUCKMESSER 35
DIFFERENZDRUCKREGLER 36
BETRIEB DOPPELVENTILREGLER PCD und PCRD 37
AUSGANG UND EINGANG RS-232 ODER RS-485 38
        Einen Befehl senden 38
        Polling-Modus 39
        Streaming-Modus 39
        Datenformat 39
        Senden eines Sollwerts über RS-232 / RS-485 40
         Zusätzliche serielle Befehle 40
Liste der unterstützten Einheiten 41
FEHLERBEHEBUNG 42
WARTUNG UND NACHKALIBRIERUNG 43
Option: Tragbare Messgeräte und Manometer 44
              Druckmenü für tragbare Messgeräte 45
Optionen: Fernelektronik und Fernanzeige 46
Zubehör: BB9 Multi-Drop-Box 47
Zubehör: Flow Vision™ SC und Flow Vision™ MX 48
Zubehör 49
Technische Spezifikationen P-Messgerät 51
Technische Spezifikationen Regler PC, PC3 PCR und PCR3 53
Technische Spezifikationen Regler PCD, PCD3, PCRD und PCRD3 57
Technische Daten für Druck- und Unterdruckgeräte für aggressive 
Gase 61

Technische Spezifikationen PS-Messgerät 62
Technische Spezifikationen PCS und PCRS 64
Technische Spezifikationen PCDS und PCRDS 66
Technische Spezifikationen PROFIBUS 69
Pinbelegung Acht-Pin-Mini-DIN 70
Pinbelegung Verriegelbarer Industriestecker 71
Gemeinsame Pinbelegungen 9-polige D-Sub 72
Gemeinsame Pinbelegungen 15-polige D-Sub 73
Gemeinsame Pinbelegungen High Density 15-polige D-Sub 74
HINWEISE ZUR VERWENDUNG VON PC-EXTSEN-REGLERN 75
Informationen für CSA- und ATEX-gekennzeichnete Geräte 78



6

ERSTE SCHRITTE
8-polige Mini-DIN

Einlassanschluss
Auslassanschluss, mit 
Stecker dargestellt

Netzbuchse

Druckmessgerät P-Serie

Regelventil

Einlassanschluss

Flussrichtungspfeil

Auslassanschluss

PRESS
PSIA

Druckregler der PC-Serie Dargestellt mit vorgeschaltetem Standardventil

Einlassanschluss Auslassanschluss

Druckregler PCR-Serie

Regelventil

Bildschirmanzeige
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MONTAGE
Alle Messgeräte der P-Serie und Regler der PC-Serie verfügen über Montagelöcher für 
die bequeme Montage an flachen Platten. Diese Messgeräte sind positionsunempfindlich 
und können in jeder beliebigen Ausrichtung montiert werden. Die Größen und 
Abmessungen der Montagelöcher sind auf den Seiten 51 bis 68 dargestellt.
Druckmessgeräte der P-Serie können mit dem Durchfluss in beide Richtungen an 
Ihr System angeschlossen werden, um die Anzeige zu erleichtern. Diese Geräte 
werden mit einem Stopfen für tote Enden geliefert. Dieser Stopfen muss bei 
Durchflussanwendungen entfernt werden.
Die Unterdruck- und Druckregler der PC-Serie sind in der Regel dazu bestimmt, den 
Prozessdruck hinter der Steuerung zu regeln. Damit dies geschieht, sollte der Regler so 
montiert werden, dass der Fluss von links nach rechts geht, wenn Sie auf die Vorderseite 
des Geräts schauen. Dadurch wird der Messabschnitt des Gerätes zwischen dem Ventil 
und der Leckstelle platziert, an dem Sie versuchen, die Druckeinwirkung zu steuern. 
Gegendruckregler kehren diese Konfiguration um (siehe Seite 33).

Anschließen
Ihr Gerät wird mit Kunststoffstopfen in den Anschlussöffnungen geliefert. Um 
die Gefahr einer Kontamination des Durchflusses zu verringern, entfernen Sie 
diese Stopfen erst, wenn Sie bereit sind, das Gerät zu installieren.
Achten Sie darauf, dass der Durchfluss in die durch den Durchflusspfeil 
angegebene Richtung erfolgt.

Standard-Messgeräte der P-Serie und Regler der PC-Serie verfügen über Ein- und 
Auslassanschlüsse mit Innengewinde. Geschweißte VCR und andere Spezialarmaturen 
können Anschlüsse mit Außengewinde haben.
Die Größen der Ein- und Auslassöffnungen (Prozessanschlüsse) für verschiedene 
Durchflussbereiche sind auf den Seiten 51-68 dargestellt.
Geräte mit M5-Anschlüssen (10-32) haben O-Ring-Gleitringdichtungen und benötigen 
kein Dichtungsmittel oder Klebeband. Verwenden Sie kein Klebeband bei geschweißten 
oder O-Ring-Anschlüssen.
Für nicht M5-Anschlüsse (10-32) verwenden Sie ein gewindeabdichtendes Teflon®-Band, 
um Undichtigkeiten um die Anschlussgewinde herum zu vermeiden. 
Die ersten beiden Gewindedrehungen nicht umwickeln. Dies minimiert die Möglichkeit, 
dass Klebeband in den Durchfluss und den Strömungskörper gelangt. 

Verwenden Sie keinen Dichtungskitt oder Dichtstoffe an den 
Prozessanschlüssen, da diese Verbindungen zu dauerhaften Schäden am Regler 
führen können, wenn sie in den Durchfluss gelangen.

Entfernen Sie beim Austausch der Armaturen sorgfältig Klebeband oder Fremdkörper 
von den Anschlussgewinden.

Weitere Hinweise zur Installation von PCD (Dual-Ventilsteuerung) finden Sie auf Seite 
35.
Für Gasanwendungen wird empfohlen, einen 40 Mikrometer-Filter vor den Geräten der 
P- und PCR-Serie und einen 20 Mikrometer-Filter vor den Geräten der PC- und PCD-Serie 
zu installieren. 
Für Flüssigkeitsanwendungen siehe „Verwendung von Alicat Druckmessgeräten mit 
Flüssigkeiten“, Seite 8.

Anschluss von Armaturen und Filtern 
http://www.alicat.com/support/instructional-videos/
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VERWENDUNG VON ALICAT-DRUCKMESSGERÄTEN MIT FLÜSSIGKEITEN
Alle diese Geräte können mit chemisch verträglichen Flüssigkeiten verwendet werden, 
sofern einige Dinge berücksichtigt werden:

1.	 Wasser ist etwa 50 mal dickflüssiger als Luft. Dies ist bei der Dimensionierung 
eines Druckreglers wichtig. Die PC-Serie, mit der bis zu 20 SLPM Gas strömen 
können, wird auf etwa 0,5 LPM wasserähnliche Flüssigkeit begrenzt. Die PCR-
Serie wird auf etwa 12 LPM wasserähnliche Flüssigkeit begrenzt.

2.	 Die werkseitige PID-Abstimmung wird mittels Luftstrom durchgeführt. Es 
kann notwendig sein, die PID-Abstimmparameter anzupassen, wenn Sie einen 
Regler mit Flüssigkeiten verwenden.

SPEZIELLE KONFIGURATIONEN
Druckgeräte der P-, PC- und PCR-Serie werden gelegentlich mit speziellen 
Konfigurationen bestellt, die hier behandelt werden:

1.	 Externer Sensoranschluss: Gelegentlich ist es notwendig oder wünschenswert, 
den Druck an einem anderen Punkt als am Standort der Druckvorrichtung 
zu erfassen. Alle Druckgeräte der P-, PC- oder PCR-Serie können mit einem 
zusätzlichen NPT-Anschluss bestellt werden, der direkt mit dem Drucksensor 
des Geräts verbunden ist. Bei diesen Geräten ist der Strömungsweg durch das 
Gerät NICHT mit dem Drucksensor verbunden. Siehe „Druckregler der PC3-
Serie“ – Seite 34.

2.	 Differenzdruck: Gelegentlich ist es notwendig oder wünschenswert, einen 
Differenzdruck zu überwachen oder zu regeln. Die Druckgeräte der P-, PC- 
und PCR-Serie können als Niederdruckgeräte (meist 1 bis 5 psid) bestellt 
werden. Diese Geräte verfügen über zwei Anschlüsse an der Vorderseite zum 
Anschluss an die Stellen im System, an denen der Differenzdruck gemessen 
werden soll. Der stromaufwärts gerichtete Anschluss ist für den höheren 
Druck und der stromabwärts gerichtete Anschluss für den niedrigeren 
Druck. Bei diesen Geräten ist der Strömungsweg durch das Gerät NICHT mit 
einem der beiden Schenkel des Differenzdrucksensors verbunden. Siehe 
„Differenzdruckmessgeräte und Differenzdruckregler“ – Seiten 35 und 36.

PC-EXTSEN-Geräte verbinden einen Druckregler (ohne internen Drucksensor) mit 
einem vom Endverbraucher bereitgestellten externen Drucksensor. Der PC-EXTSEN 
wurde hauptsächlich für die Vakuumbeschichtungsindustrie entwickelt und verbindet 
die Abtastfähigkeit eines vorhandenen Kapazitätsmanometers oder Ionensensors mit 
einem Elektronikgehäuse der 16er-Serie und einem internen PID-Algorithmus. Dies 
ermöglicht eine schnelle und präzise Regelung extremer Vakuumbedingungen in der 
Beschichtungskammer. Siehe Seiten 75-77.

Achtung!  Das Überschreiten des maximal angegebenen 
Leitungsdrucks kann zu dauerhaften Schäden am 
Festkörper-Differenzdruckaufnehmer führen.
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Pinbelegung Standard 8-Pin Mini-DIN



 







1 2

3 4 5

6 7 8

Pin Funktion Kabelfarbe 
Mini-DIN

1 Nicht angeschlossen (oder optional 4-20mA primäres Ausgangssi-
gnal) Schwarz

2 Statisch 5,12 V DC [oder optional sekundärer Analogausgang (4-
20mA, 5 V DC, 10 V DC) oder Basisalarm] Braun

3 Serielles RS-232RX / RS-485(–) Eingangssignal (Empfang) Rot

4 Messgeräte/Manometer = Ferntarierung (Masse auf Tarierung)
Regler = Analoger Sollwerteingang Orange

5 Serielles RS-232TX  / RS-485(+) Ausgangssignal (Senden) Gelb
6 0-5 V DC (oder optional 0-10 V DC) Ausgangssignal Grün
7 Stromeingang (wie oben beschrieben) Blau

8 Masse (gemeinsam für Strom, Kommunikation und analoge Signa-
le) Lila

Hinweis: Die obige Belegung gilt für alle Messgeräte und Regler mit Mini-DIN-Anschluss. 
Die Verfügbarkeit verschiedener Ausgangssignale hängt von den bestellten Optionen 
ab. Optionale Konfigurationen sind auf dem Kalibrierungsblatt des Geräts vermerkt.

STROM- UND SIGNALANSCHLÜSSE
Die Stromversorgung Ihres Messgeräts/Reglers kann entweder über die Netzbuchse 
(Netzbuchse bei CSA/ATEX-geprüften Geräten nicht verfügbar) oder über den 8-poligen 
Mini-DIN-Anschluss erfolgen. 
Für die Verwendung der Netzbuchse ist ein Wechselstrom-Gleichstromadapter 
erforderlich, der die Netzspannung in Gleichspannung und -strom umwandelt, wie 
nachstehend angegeben. 
Ein 2,1mm AC/DC-Adapter mit positivem Innenleiter, 7-30 V DC mit einer Nennleistung 
von mindestens 100 mA ist für die Adapterbuchse in einem Messgerät der P-Serie 
erforderlich.
Ein 2,1mm AC/DC-Adapter mit positivem Innenleiter, 12-30 V DC mit einer Nennleistung 
von mindestens 250 mA ist für die Adapterbuchse in einem Regler der PC-Serie 
erforderlich. 
Ein 2,1mm AC/DC-Adapter mit positivem Innenleiter, 24-30 V DC mit einer Nennleistung 
von mindestens 500 mA ist für die Adapterbuchse in einem Regler der PCR-Serie 
erforderlich.
HINWEIS: Der analoge Ausgang 4-20mA benötigt mindestens 15 V DC.
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Elektrische Anschlüsse und Grundverdrahtung
http://www.alicat.com/support/instructional-videos/

Pin 2 (bezeichnet als 5,12 V DC-Ausgang) wird häufig mit dem analogen 
Standard-Ausgangssignal 0-5 V DC verwechselt. Tatsächlich ist Pin 2 
normalerweise eine konstante 5,12 V DC, die die Systembusspannung 
reflektiert und als Quelle für das Sollwertsignal verwendet werden kann.
Für 6-polige Verriegelungsstecker, DB9- und DB15-Pinbelegung siehe 
Seiten 71 bis 74. 
Für PROFIBUS-Pinbelegungen siehe Seite 69.

Achtung! Schliessen Sie die Stromversorgung nicht an die Pins 1 bis 6 an, da 
dies zu dauerhaften Schäden führen kann!
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EINGANGSSIGNALE
Analoges Eingangssignal (gilt nur für Regler)
Analogeingang wie auf Seite 9 gezeigt an Pin 4 anschließen.
Für 6-polige Verriegelungsstecker, DB9- und DB15-Pinbelegung siehe Seiten 71 bis 74. 
Für PROFIBUS-Pinbelegungen siehe Seite 69.
Standard 0-5 V DC ist das standardmäßige analoge Eingangssignal. Schließen Sie das 
Eingangssignal 0-5 V DC an Pin 4 an, wobei die gemeinsame Masse an Pin 8 liegt. 
Optional 0-10 V DC: Wenn bei der Bestellung angegeben, kann ein Eingangssignal von 
0-10 V DC an Pin 4 angeschlossen werden, mit gemeinsamer Masse an Pin 8.
Optional 4-20 mA: Wenn bei der Bestellung angegeben, kann ein 4-20 mA 
Eingangssignal an Pin 4 angeschlossen werden, mit gemeinsamer Masse an Pin 8. 
HINWEIS: Dies ist ein stromziehendes Gerät. Die Empfangsschaltung ist im Wesentlichen 
ein 250 Ohm Widerstand gegen Masse.  
HINWEIS: Der Ausgang 4-20mA erfordert eine Leistungsaufnahme von mindestens 15 V 
DC.

Achtung!  Schliessen Sie dieses Gerät nicht an „mit Schleifenstrom 
gespeiste“ Systeme an, da dies Teile der Schaltung zerstört und die 
Garantie erlischt. Wenn Sie eine Schnittstelle zu vorhandenen mit 

Schleifenstrom gespeisten Systemen herstellen müssen, verwenden Sie immer 
einen Signaltrenner und eine separate Stromversorgung.

Messgeräte: Eine Ferntarierung kann durch kurzzeitiges Erden von Pin 4 auf 
Tare erreicht werden. 

Regler: Ein einfaches Verfahren zur Bereitstellung von Sollwerten für Regler

4

8

5.12 Vdc

50 KOhm 
Potentiometer

0-5 Vdc

12

345

678
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RS-232 / RS‑485 Digitales Eingangssignal

Um das Eingangssignal RS-232 oder RS-485 zu verwenden, schließen Sie das 
Ausgangssignal (Pin 5) des RS-232 / RS‑485, das Eingangssignal (Pin 3) des RS-
232 / RS‑485 und Masse (Pin 8) wie unten gezeigt an den seriellen Anschluss 
Ihres Computers an. (Siehe Seite 38 für Details zum Zugriff auf den Eingang 
RS-232 / RS-485.)













9 8 7 6



9876

15 3 24 1 532 4

Serielles Kabelende Serielle PC-Schnittstelle


 









 











1

8 7 6

5

4

3

2

8-poliges Mini-DIN-Kabelende 8-poliger Mini-DIN-Stecker

9-poliger serieller Anschluss 8-poliger Mini-DIN-Anschluss
Pin Funktion Funktion Pin
5 Masse Masse 8
3 Senden Empfangen 3
2 Empfangen Senden 5

DB9 auf Mini-DIN-Anschluss für Signale RS-232 / RS-485

Kommunikationseinrichtung
http://www.alicat.com/support/instructional-videos/
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AUSGANGSSIGNALE

RS-232 / RS-485 Digitales Ausgangssignal

Um das RS-232- oder RS-485-Ausgangssignal zu verwenden, ist es notwendig, das RS-
232-/RS-485-Ausgangssignal (Pin 5), das RS-232-/RS-485-Eingangssignal (Pin 3) und die 
Masse (Pin 8) an den seriellen Anschluss Ihres Computers anzuschließen, wie auf Seite 8 
gezeigt. (Siehe Seite 36 für Details zum Zugriff auf den Ausgang RS-232 / RS-485.)

Standardspannung (0-5 V DC) Ausgangssignal

Messgeräte/Regler, die mit 0-5 V DC (optional 0-10 V DC) ausgestattet sind, verfügen 
über dieses Ausgangssignal auf Pin 6. Dieser Ausgang ist in der Regel zusätzlich zu 
anderen optional bestellten Ausgängen verfügbar. Diese Spannung liegt in der Regel im 
Bereich von 0,010 V DC für Nulldruck und 5,0 V DC für Enddruck. Die Ausgangsspannung 
ist über den gesamten Bereich linear. Die Masse für dieses Signal ist gemeinsam auf Pin 
8.

Optional 0-10 V DC Ausgangssignal

Wenn Ihr Messgerät/Regler mit einem Ausgangssignal von 0-10 V DC bestellt wurde, ist 
dieses auf Pin 6 verfügbar. (Welche Ausgangssignale bestellt wurden, entnehmen Sie 
bitte dem Kalibrierdatenblatt, das mit Ihrem Gerät geliefert wurde.) Diese Spannung liegt 
in der Regel im Bereich von 0,010 V DC für Nulldruck und 10,0 V DC für Enddruck. Die 
Ausgangsspannung ist über den gesamten Bereich linear. Die Masse für dieses Signal ist 
gemeinsam auf Pin 8.

Optionales Ausgangssignal Strom (4-20 mA)

Wenn Ihr Messgerät/Regler mit einem Stromausgangssignal von 4-20 mA bestellt wurde, 
ist dieses auf Pin 1 verfügbar. (Welche Ausgangssignale bestellt wurden, entnehmen Sie 
bitte dem Kalibrierdatenblatt, das mit Ihrem Gerät geliefert wurde.) Das Stromsignal 
beträgt 4 mA bei Nulldruck und 20 mA bei Enddruck des Geräts. Der Ausgangsstrom ist 
über den gesamten Bereich linear. Die Masse für dieses Signal ist gemeinsam auf Pin 8. 
(Geräte mit Stromausgang benötigen 15-30V Gleichstrom.)

Optionales 2. analoges Ausgangssignal

Sie können bei der Bestellung einen optionalen zweiten Analogausgang auf Pin 
2 angeben. (Welche Ausgangssignale bestellt wurden, entnehmen Sie bitte dem 
Kalibrierdatenblatt, das mit Ihrem Gerät geliefert wurde.) Dieser Ausgang kann ein 0-5 
V DC, 0-10 V DC oder 4-20 mA Analogsignal sein, das jeden gemessenen Parameter 
darstellen kann. Mit diesem optionalen Ausgang kann ein Messgerät den Druck (0-5 V 
DC auf Pin 6) und die Leitungstemperatur (0-5 V DC auf Pin 2) ausgeben. 

Wenn Ihr Gerät CSA/ATEX-zugelassen ist oder mit dem optionalen 6-poligen 
Industriestecker ausgestattet ist, wenden Sie sich bitte an Alicat.

Achtung!  Schliessen Sie dieses Gerät nicht an „mit 
Schleifenstrom gespeiste“ Systeme an, da dies Teile der 
Schaltung zerstört und die Garantie erlischt. Wenn Sie 
eine Schnittstelle zu vorhandenen mit Schleifenstrom 

gespeisten Systemen herstellen müssen, verwenden Sie immer einen 
Signaltrenner und eine separate Stromversorgung.
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Typische Konfiguration der Verdrahtung von mehreren Geräten (adressierbar)

Der einfachste Weg, mehrere Geräte anzuschließen, ist die Verwen-
dung einer Multi-Drop-Box (siehe Seite 47).

Achtung!  Schliessen Sie dieses Gerät nicht an „mit Schleifenstrom 
gespeiste“ Systeme an, da dies Teile der Schaltung zerstört 
und die Garantie erlischt. Wenn Sie eine Schnittstelle zu 
vorhandenen mit Schleifenstrom gespeisten Systemen 
herstellen müssen, verwenden Sie immer einen Signaltrenner 

und eine separate Stromversorgung.

5
3

2

Purple

Red
Yellow

Purple

Red
Yellow

5 4 3 2 1

9
8 7

6

Unit C

Unit B

Unit A

Female Serial Cable Front

Purple (Ground)

Red
Yellow



15

Informationen für Geräte mit Alicat TFT (Farbdisplay)
Geräte mit Alicat TFT (Farbdisplay) verfügen über ein kontrastreiches, 
hintergrundbeleuchtetes LCD-Display. 
TFT-Geräte arbeiten nach der Alicat-Standard-Bedienungsanleitung für unsere 
monochromen Menüs und Displays mit folgenden Unterschieden. 
Mehrfarbige Farbcodes für die Anzeige:

GRÜN: Grüne Laben kennzeichnen die Parameter und/oder Einstellungen, 
die mit der Taste direkt über oder unter dem Label verbunden sind.

WEISS: Die Farbe jedes Parameters wird im Normalbetrieb weiß dargestellt.

ROT: Die Farbe eines Parameters wird rot dargestellt, wenn die 
Betriebsbedingungen für diesen Parameter 128% der Gerätespezifikationen 
überschreiten.

GELB: Gelb entspricht dem Auswahlpfeil auf der monochromen Anzeige.

LCD-Kontrast: 
Der LCD-Kontrast liegt bei Farbdisplays im Bereich von 0 bis 11, wobei 11 den 
größten Kontrast darstellt.

Technische Daten für Zähler, Messgeräte und Regler mit TFT (Farbdisplay)

Die folgenden Spezifikationen gelten nur für Zähler, Messgeräte und Regler 
von Alicat mit TFT (Farbdisplay). Alle anderen Betriebsspezifikationen sind 
auf der Seite Technische Daten für Standard-Alicat-Geräte aufgeführt. Alle 
standardmäßigen Gerätefunktionen sind verfügbar und werden gemäß der mit 
dem Gerät gelieferten Alicat-Betriebsanleitung betrieben. 

Spezifikation Zähler oder 
Messgerät

Kleiner 
Ventilregler

Großer 
Ventilregler

Versorgungs-
spannung

7 bis 30 V DC 12 bis 30 V DC 24 bis 30 V DC

Versorgungs-
strom

80 mA bei 12 V DC
70 mA bei 24 V DC

290 mA bei 12 V 
DC

200 mA bei 24 V 
DC

780 mA bei 24 
V DC
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Die Anzeige Main zeigt den Druck in 
den bei der Bestellung angegebenen 
Einheiten an.
Durch Drücken der Taste MENU unten 
rechts auf dem Bildschirm gelangen Sie 
in die Anzeige Select Menu.

ANZEIGEN UND MENÜS MESSGERÄTE DER P-Serie
(Anzeigen und Menüs für PC- und PCR-Regler werden ab Seite 25 angezeigt.)

Auf dem Gerät wird standardmäßig der Bildschirm Main angezeigt, sobald das 
Messgerät mit Strom versorgt wird.

Select Menu
Über Select Menu können Sie mit 
Ihren RS-232 / RS-485-Einstellungen 
interagieren oder die Herstellerdaten 
lesen. 
Drücken Sie MAIN, um zur 
Hauptanzeige zurückzukehren.

Display On/Off: 
Durch Drücken der Taste unter 
dem Namen Alicat wird die 
Hintergrundbeleuchtung der 
Geräteanzeige ein- oder ausgeschaltet. 

Select Menu

MENU

TARE 
PRESS

PSIG

PSIG
+13.60

Main

Hinweis: Druckmessgeräte der P-Serie können auch als tragbare Geräte bestellt 
werden, wie auf Seite 44 beschrieben.

0.00
Ga Press

ADV 
SETUP

TARESABOUT

MAIN

BASIC 
CONFIG
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MAIN 
Dieser Modus ist beim Einschalten 
voreingestellt, mit Druck als angezeigtem 
Parameter. 
Gas Pressure: Dieser Sensor bezieht 
sich auf harten Unterdruck und misst 
den Eingangsdruck sowohl über als 
auch unter dem lokalen Luftdruck. PSIG. 
Wenn Sie diese Taste erneut drücken, 
können Sie Absolutdruck, Überdruck 
oder, bei Geräten mit Barometer, den 
Barometerdruck anzeigen. Siehe Seite 17.

Tare: Durch Drücken der Taste TARE PRESS 
wird der Druckmesser tariert und erhält einen Referenzpunkt für den Nulldruck. 

Dies ist ein wichtiger Schritt, um genaue Messungen zu erhalten. Am besten ist 
es, den Druckmesser bei jedem Einschalten auf Null zu stellen. Wenn der Druck 
nach einer ersten Tarierung stark von Null abweicht, geben Sie dem Gerät eine 
Minute Zeit zum Aufwärmen und stellen es erneut auf Null.

Wenn Sie Zweifel haben, ob der Druck Null ist, entfernen Sie das Messgerät von 
der Leitung und öffnen Sie beide Anschlüsse zur Atmosphäre, bevor Sie den 
Befehl zum Tarieren eingeben. Bei Flüssigkeitsdruckgeräten muss die gesamte 
Flüssigkeit aus dem Messgerät und allen Leitungen zwischen dem Messgerät 
und der Atmosphäre abgelassen werden.

Wenn das Gerät unter atmosphärischem Druck deutlich von Null abweicht, ist 
dies ein guter Hinweis darauf, dass es falsch tariert wurde.

MENU: Durch Drücken von MENU wechselt der Bildschirm auf die Anzeige 
Select Menu.

MENU

TARE 
PRESS

PSIG

PSIG
+13.60

Blinkende Fehlermeldung: Wenn der Druck den Bereich des 
Sensors überschreitet, blinkt eine Fehlermeldung (POV = pressure 
overrange/Drucküberschreitung). Wenn ein Element blinkt, ist 
die Druckmessung nicht genau. Wenn der Druck innerhalb der 

angegebenen Grenzen reduziert wird, kehrt das Gerät in den normalen 
Betrieb und zur normalen Genauigkeit zurück. 
Wenn das Gerät nicht in den Normalbetrieb zurückkehrt, wenden Sie sich 

an Alicat.

Versuchen Sie nicht, ein Absolutdruck-Gerät (psia) zu tarieren, es 
sei denn, es ist mit einem barometrischen Sensor ausgestattet!

+13.60
Ga Press
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Auswahl der technischen Einheiten aus dem Hauptmodus
Drücken Sie zweimal die Taste über 
dem Druckparameter, um das Menü zur 
Geräteauswahl aufzurufen. Sie können die 
Einheiten auf zwei Arten ändern:
Technische Einheiten Taste ändert nur die 
Anzeige, nicht den RS-232 / RS-485-Datenrahmen:
•	 Wählen Sie Set button eng units und drücken 
Sie SELECT, um die technische Einheit nur auf 
dem Display zu ändern. Verwenden Sie die Tasten 
AUF und AB, um den Cursor > auf die gewünschte 
Einheit zu bewegen und drücken Sie dann SET. 
Hierdurch wird der Datenrahmen nicht verändert.
Technische Einheiten Gerät ändert sowohl die 
Anzeige als auch den Datenrahmen:
•	 wählen Sie Set device eng units und 
wählen Sie dann die technische Einheit 
wie oben beschrieben. Ein zusätzlicher 
Bestätigungsbildschirm (Dt.: DURCH DRÜCKEN 
VON SET WERDEN DIE ANZEIGE- UND SERIELLEN 
WERTE BEEINFLUSST. ÜBERPRÜFEN SIE, OB 
ANGESCHLOSSENE SERIELLE GERÄTE DIE 
ÄNDERUNG ERWARTEN.) fordert Sie auf, die 
Änderung für die RS-232 / RS-485-Werte zu 
bestätigen.
•	 Wenn die technische Einheit der Taste sich von der technischen Einheit des 
Geräts unterscheidet, erscheint Set device eng units nicht. Wählen Sie zuerst 
Show device eng units, um die Tasteneinheit wieder auf die vorhandene 
Geräteeinheit zurückzusetzen, und rufen Sie dann erneut das Auswahlmenü der 
Einheiten auf, um die technischen Einheiten des Geräts zu ändern.
Beispiele für die Änderung von technischen Einheiten des Geräts:

SETCANCEL

PRESSING SET WILL
AFFECT DISPLAY

AND SERIAL VALUES.

VERIFY CONNECTED
SERIAL DEVICES

EXPECT THE CHANGE.

SELECTCANCEL

Show baro pressure

DOWNUP

Set button eng units
Set device eng units

Show gauge pressure
Show abs pressure

>

SELECTCANCEL

DOWNUP

Set device eng units
Set button eng units

>

SELECTCANCEL

DOWNUP

Show device eng units
Set button eng units

>

PSIA

BARO PRESS

+13,52

TARE
PRESS

BARO
+13,52

PSIG

Ga Press
0.00

TARE
PRESS

PSIG 
+0.00

Änderung der Einheiten des 
Geräts:
BARO ist die aktuelle technische 
Einheit des Geräts, daher wird 
auf dem Auswahlmenü des 
Geräts angezeigt 
Set device eng units.

Änderung der Einheiten des Geräts:
PSGI ist nicht die aktuelle technische Einheit des Geräts, daher wird auf dem Auswahlmenü des 
Geräts angezeigt  Show device eng units. Gehen Sie erneut in das Auswahlmenü des Geräts, um die 
technischen Einheiten des Geräts zu ändern.
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TARES

ADV SETUP

MAIN

ABOUT

MENU

TARE 
PRESS

PSIG

PSIG
+13.60

BASIC CONFIG

DEVICE 
STATE

BACK MAIN

MFG 
INFO

DEVICE 
INFO

COMM
SETUP

BACK MAIN

SENSOR 
SETUP

DEVICE
UNITS

BACK MAIN

BACK MAIN

TARE 
PRESS

DISP 
SETUP

ADV
SETUP

TARESABOUT

MAIN
BASIC 

CONFIG

Select Menu

+ 13.60

SELECT MENU
Über Select Menu können Sie mit Ihren RS‑232 / RS-485-Einstellungen 
interagieren oder die Herstellerdaten lesen.
Drücken Sie die Taste neben dem gewünschten Vorgang, um diese Funktion auf 
den Bildschirm zu bringen.

Eine Erklärung für jeden Bildschirm finden Sie auf den folgenden Seiten.

Ga PRESS
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ABOUT
Drücken Sie DEVICE INFO, um wichtige 
Informationen über Ihr Druckgerät anzuzeigen, 
einschließlich Modellnummer, Seriennummer 
und Herstellungsdatum. 

Drücken Sie BACK, um zur Anzeige About 
zurückzukehren.

Drücken Sie MAIN, um zur Hauptanzeige 
zurückzukehren.

Zu den Herstellerinformationen gelangt man 
durch Drücken der Taste MFG INFO auf der 
Menüanzeige About. 

Die anfängliche Anzeige zeigt Namen und 
Telefonnummer des Herstellers an.

BACK MAIN

MODEL:  � PC-100PSIG-D
SERIAL NO: � 100903
DATE  MFG:    � 03/17/2017
DATE  CAL:    � 03/17/2017
CAL  BY:  � DL
SW REV:  � 7V01.0-R22

DEVICE 
STATE

BACK MAIN

MFG
INFO

DEVICE 
INFO

DEVICE STATE: Dieser Diagnosebildschirm 
zeigt die aktuellen internen Registerwerte an, 
was nützlich ist, um die Werkseinstellungen 
vor jeder Änderung zu notieren. Es ist auch 
hilfreich bei der Fehlersuche mit dem Alicat-
Kundendienst.
Wählen Sie die Taste DEVICE STATE auf 
dem Bildschirm ABOUT, um eine Liste 
ausgewählter Registerwerte anzuzeigen. 
Durch Drücken der Taste PAGE wird die 
Anzeige durch die Registerbildschirme 
gewechselt. Ein Beispielbildschirm ist links 

dargestellt.

BACK MAIN

R8:     AP Sig	 7871
R9:     Temp Sig	 39071
R10:    DP Sig	 9986
R11:     DP Brdg	 36673
R13:    AP Brdg	 36673
R16:    Meter Func	 199
R18:    Power Up	 32768

PAGE

BACK MAIN

ALICAT SCIENTIFIC
www.alicat.com
Ph    520-290-6060
Fax  520-290-0109

DEVICE INFO MFG INFO

ABOUT

DEVICE STATE
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TARES
Drücken Sie TARES, um auf TARE PRESS 
(Drucktarierung) zuzugreifen.
Drücken Sie BACK, um zur Anzeige TARES 
zurückzukehren.
Drücken Sie MAIN, um zur Hauptanzeige 
zurückzukehren.

BACK MAIN

TARE
PRESS

CANCEL SET

PRESSING SET 
WILL AFFECT

DEVICE MEASUREMENTS

VERIFY THAT THE 
CHANGE IS DESIRED

CANCEL TARE

PRESS TARE WHEN
VENTED TO AMBIENT

WITH NO FLOW
Current pressure

offset:
-0.20 PSIA

TARE PRESS

Versuchen Sie nicht, ein Absolutdruck-Gerät (psia) zu tarieren, es 
sei denn, es ist mit einem barometrischen Sensor ausgestattet!
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BASIC CONFIG
DEVICE UNITS
Drücken Sie DEVICE UNITS, um auf die 
Menüs der Maßeinheiten für jeden 
Parameter zuzugreifen (und auf den 
Summenzähler, falls vorhanden).
Scrollen Sie zur gewünschten Einheit und 
drücken Sie SELECT.
Nach der Auswahl erscheint die 
untenstehende Meldung. Vergewissern Sie 
sich, dass alle angeschlossenen Geräte die 
Änderung erwarten.
Auf Seite 41 finden Sie eine vollständige 
Liste der verfügbaren Einheiten.

DOWN

BACK SELECT

Pressure

UP

DOWN

CANCEL SET

PAGE

hPaA
kPaA
MPaA
mbarA
g/cm2A
kg/cmA
PSIA

UP
PRESSING SET WILL

AFFECT DISPLAY
AND SERIAL VALUES

VERIFY CONNECTED 
SERIAL DEVICES 

EXPECT THE CHANGE

SETCANCEL

DEVICE UNITS

PRESSURE UNITS
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ADV SETUP

Drücken Sie ADV SETUP, um die 
Sensoreinstellungen, die Geräte-ID, die 
Baudrate oder die Anzeigeeinstellungen 
anzupassen. 

Drücken Sie BACK, um zur Menüanzeige Select 
zurückzukehren. Drücken Sie MAIN, um zur 
Hauptanzeige zurückzukehren.
SENSOR SETUP

ZERO BAND bezieht sich auf die Anzeige des 
Null-Totbands. Null-Totband ist ein Wert, 
unterhalb dessen die Anzeige auf Null springt. 
Dieses Totband ist oft erwünscht, um zu 
verhindern, dass elektrische Störungen als 
kleine Ströme oder nicht vorhandene Drücke 
auf der Anzeige erscheinen. Die Anzeige Zero 
Deadband hat keinen Einfluss auf die analogen 
oder digitalen Signalausgänge.

ZERO BAND kann zwischen 0 und 6,3% des 
Endauschlags (Full Scale, FS) des Sensors 
eingestellt werden. 
Drücken Sie ZERO BAND. Wählen Sie dann mit 
SELECT die Ziffer mit dem Pfeil und die AUF/AB-
Tasten, um den Wert zu ändern. Drücken Sie 
SET, um Ihren Wert zu speichern. Drücken Sie 
CLEAR, um auf Null zurückzukehren.

ZERO BAND

CLEAR

DOWN

BACK/
CANCEL

Zero: % Of Full Scale

SET

UP SELECT
DIGIT

0,0

CLEAR

PRESS 
AVG

BACK MAIN

ZERO 
BAND

SENSOR SETUP

COMM 
SETUP

BACK MAIN

DISP 
SETUP

SENSOR 
SETUP

ADV SETUP
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Pressure Averaging , die Druckmittelung, kann 
nützlich sein, um das Ablesen und Interpretieren 
von schnell wechselnden Drücken zu erleichtern. 
Die Druckmittelung kann zwischen 1 (keine 
Mittelung) und 255 (maximale Mittelung) 
eingestellt werden. 

Dies sind geometrische laufende Mittelwerte, 
bei denen die Zahl zwischen 1 und 255 in etwa 
der Antwortzeitkonstante in Millisekunden 
entspricht. 

Dies kann bei der „Glättung“ hochfrequenter 
Prozessschwingungen, wie sie beispielsweise 
durch Membranpumpen verursacht werden, 
wirksam sein. 

Drücken Sie PRESS AVG. Wählen Sie dann mit 
SELECT die Ziffer mit dem Pfeil und die AUF- und 
AB-Tasten, um den Wert zu ändern. Drücken Sie 
SET, um Ihren Wert zu speichern. Drücken Sie 
CLEAR, um auf Null zurückzukehren.

CLEAR

DOWN

BACK/
CANCEL

Avg Time Const: msec

SET

UP SELECT
DIGIT

001

CLEAR

PRESS AVG
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COMM SETUP
Drücken Sie COMM SETUP, um die Geräte-ID oder Baudrate einzustellen. 

UNIT ID – Gültige Gerätekennungen sind 
die Buchstaben A-Z und @. Der Kennungen 
ermöglicht es Ihnen, jedem Gerät eine eindeutige 
Adresse zuzuweisen, so dass mehrere Geräte 
an einen einzelnen RS-232- oder RS-485-
Computeranschluss angeschlossen werden 
können. 
Drücken Sie UNIT ID. Verwenden Sie die Tasten 
AUF und AB, um die Geräte-ID zu ändern. 
Drücken Sie SET, um die ID zu speichern. Drücken 
Sie Reset, um zur zuvor gespeicherten Geräte-ID 
zurückzukehren. Jede Änderung der Geräte-ID 
wird wirksam, wenn Sie SET gedrückt haben.
Wenn das Symbol @ als Geräte-ID ausgewählt 

ist, wechselt das Gerät in den Streaming-Modus, wenn SET gedrückt wird. 
Siehe RS-232-Kommunikation (Seite 39) für Informationen über den Streaming-
Modus.
BAUD – Sowohl dieses Gerät als auch Ihr Computer müssen Daten mit 
derselben Baudrate senden/empfangen. Die Standard-Baudrate für dieses 
Gerät ist 19200 Baud. 
Drücken Sie BAUD. Verwenden Sie die Tasten AUF und AB,  um die Baudrate 
auszuwählen, die zu Ihrem Computer passt. Die Auswahlmöglichkeiten sind 
57600, 38400, 19200, 9600 oder 2400 Baud. Drücken Sie SET, um die Baudrate 
zu speichern. Jede Änderung der Baudrate wird wirksam, wenn Sie SET 
gedrückt haben..

DOWN

BACK SET

BAUD UP

19200

BACK MAIN

UNIT ID
A

BAUD
19200

UP

BACK RESET A SET

UNIT ID
C

DOWN

C

COMM SETUP

BAUDUNIT ID

Comm:RS232Serial
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DISP SETUP

BACK MAIN

LCD 
CONTRAST

ROTATE 
DISP

DISP SETUP

LCD CONTRAST

DOWN

BACK/
CANCEL RESET SET

UP

11
LCD Contrast

DOWN

CANCEL

Default - 0#
Inverted - 180#

SET

UP

ROTATE DISPLAY

Drücken Sie DISP SETUP, um den LCD-
Kontrast einzustellen oder die Anzeige zu 
drehen.

LCD CONTRAST: Der Anzeigekontrast kann 
zwischen 0 und 28 eingestellt werden, wobei 
Null der hellste und 31 der dunkelste ist. 
Verwenden Sie die Tasten AUF und AB, um 
den Kontrast einzustellen. Drücken Sie SET, 
wenn Sie zufrieden sind. Drücken Sie BACK, 
um zu DISP SETUP zurückzukehren. 
Drücken Sie RESET, um Standardkontrast 
(10) zurückzukehren

ROTATE DISP: Drücken Sie ROTATE DISP und 
wählen Sie Inverted 180° , wenn Ihr Gerät 
umgekehrt angebracht ist. Das Display und 
die Tasten werden zusammen gedreht.
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Die Anzeige Main zeigt den Druck und 
den Sollwert in den bei der Bestellung 
angegebenen Einheiten an.
Durch Drücken der Taste neben einem 
Parameter wird dieser Parameter zur 
primären Anzeigeeinheit.
Durch Drücken der Taste MENU unten 
rechts auf dem Bildschirm gelangen Sie 
in die Anzeige Select Menu. 

ANZEIGE UND MENÜS PC- UND PCR-REGLER
(Anzeigen und Menüs für P-Messgeräte werden ab Seite 15 angezeigt.)

Auf dem Gerät wird standardmäßig der Bildschirm Main angezeigt, sobald der 
Regler mit Strom versorgt wird.

MENU

TARE 
PRESS

PSIG

PSIG
+13.60

0.000  
SETPT

Main

0.00
Ga Press

Select Menu
Über Select Menu können Sie mit 
Ihren RS-232 / RS-485-Einstellungen 
interagieren oder die Herstellerdaten 
lesen. 
Drücken Sie MAIN, um zur 
Hauptanzeige zurückzukehren.

Display On/Off: 
Durch Drücken der Taste unter 
dem Namen Alicat wird die 
Hintergrundbeleuchtung der 
Geräteanzeige ein- oder ausgeschaltet. 

Select Menu

ADV 
SETUP

TARESABOUT

MAIN

CONTROL

BASIC 
CONFIG
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MAIN 
Dieser Modus ist beim Einschalten 
voreingestellt, mit Druck als angezeigtem 
Parameter. 
Die folgenden Parameter werden im 
Modus Main angezeigt.
Line Pressure zeigt den Druck in den bei 
der Bestellung angegebenen Einheiten an.
Setpoint: Der Sollwert (setpoint, SETPT) 
wird oben recht im Display angezeigt. 
Informationen zur Änderung des 
Sollwerts finden Sie unter SETPT SOURCE, 
Seite 28.

MENU: Durch Drücken von MENU wechselt der Bildschirm auf die Anzeige 
Select Menu.

MENU

TARE 
PRESS 

PSIG

PSIG
+13.60

0.00
SETPT

Blinkende Fehlermeldung: Wenn der Druck den Bereich des 
Sensors überschreitet, blinkt eine Fehlermeldung (POV = pressure 
overrange/Drucküberschreitung). Wenn ein Element blinkt, ist die 

Druckmessung nicht genau. Wenn der Druck innerhalb der angegebenen 
Grenzen reduziert wird, kehrt das Gerät in den normalen Betrieb und zur 
normalen Genauigkeit zurück. 
Wenn das Gerät nicht in den Normalbetrieb zurückkehrt, wenden Sie sich 

an Alicat.

+0.00
Ga Press
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SELECT MENU
Über das Menü Select können Sie das ausgewählte Gas ändern, mit Ihren 
RS‑232 / RS-485-Einstellungen interagieren, die Herstellerdaten lesen und 
den Bildschirm für die Regelungseinstellungen aufrufen. Drücken Sie die Taste 
neben dem gewünschten Vorgang, um diese Funktion auf den Bildschirm zu 
bringen.

Eine Erklärung für jeden Bildschirm finden Sie auf den folgenden Seiten:

TARES

ADV SETUP

MAIN

ABOUT

MENU

TARE 
PRESS

PSIG

PSIG
+13.60

0.00 
SETPT

BASIC CONFIG

DEVICE 
STATE

BACK MAIN

MFG 
INFO

DEVICE 
INFO

COMM
SETUP

BACK MAIN

SENSOR 
SETUP

DEVICE
UNITS

BACK MAIN

BACK MAIN

TARE 
PRESS

DISP 
SETUP

ADV
SETUP

TARESABOUT

MAIN

CONTROL

BASIC 
CONFIG

Select Menu

+ 13.60
Ga Press

CONTROL

LOOP
VAR

BACK PID MAIN

SETPT
SOURCE

SETPT
+0.00  

Control: Siehe Seite 28.
About: Siehe Seite 19.
Tares: Siehe Seite 32.

Main: Siehe Seite 26.
Basic Config: Siehe Seite 21. 
Adv Setup: Siehe Seite 22.
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CONTROL 
Auf die Regelungseinstellung Control  kann durch Drücken der Taste 
unter Control auf dem Menü Select zugegriffen werden. Auf diesem Bildschirm 
können Sie Ihre Sollwertquelle auswählen, eine Regelvariable auswählen und 

die PID-Bedingungen anpassen.
Drücken Sie BACK, um zur Menüanzeige 
Select zurückzukehren. 
Drücken Sie MAIN, um zur Hauptanzeige 
zurückzukehren.

SETPT SOURCE – Durch Drücken der 
Taste über SETPT SOURCE können Sie 
auswählen, wie der Sollwert an Ihren 
Regler übertragen wird. 
Verwenden Sie die Tasten Auf und Ab, um 
den Pfeil vor die gewünschte Option zu 
bewegen. Drücken Sie dann SET.

Drücken Sie CANCEL, um zur vorherigen Anzeige zurückzukehren. 
Der Regler ignoriert jeden Sollwert außer dem der ausgewählten 
Sollwertquelle und merkt sich, welcher Eingang ausgewählt ist, auch wenn die 
Stromversorgung unterbrochen wurde.

Serial bezieht sich auf einen digitalen 
Remote-Sollwert RS-232 / RS-485, der 
über eine serielle Verbindung mit einem 
Computer oder einer SPS angelegt wird, 
wie in den Abschnitten Installation und 
RS-232 / RS-485 in diesem Handbuch 
beschrieben. 

Front Panel bezieht sich auf einen direkt 
am Regler angelegten Sollwert. 

Vor der Änderung des 
Sollwerts am Gerät muss der 

Frontplatteneingang ausgewählt 
werden. 
Analog bezieht sich auf einen analogen 

Remote-Sollwert, der an Pin 4 des Mini-DIN-Anschlusses angelegt wird, wie 
im Installationsabschnitt dieses Handbuchs beschrieben. Der Standard-
Analogeingang ist 0-5 V DC. 

Um festzustellen, welche Art von analogem Sollwert Ihr Regler hat, 
lesen Sie bitte das Kalibrierungsdatenblatt, das Ihrem Regler beiliegt. 

DOWN

CANCEL SET

UP

 >Serial / FRONT PANEL
   ANALOG

LOOP
VAR

BACK PID MAIN

SETPT
SOURCE

SETPT
+0.0
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Achtung!  Lassen Sie einen Regler niemals auf einem Sollwert 
ungleich Null, wenn kein Druck zur Verfügung steht, um 
den Durchfluss zu gewährleisten. Der Regler legt die volle 
Leistung an das Ventil an, um den Sollwert zu erreichen. 

Wenn kein Durchfluss vorhanden ist, kann dies das Ventil sehr HEISS 
machen!

CONTROL (Fortsetzung)
LOOP VAR—Durch Drücken der Taste LOOP VAR auf dem Bildschirm Control 
Setup können Sie den Absolutdruck oder Überdruck steuern, wenn das Gerät 
ein Barometer enthält. 
Verwenden Sie die Tasten Auf und Ab, um den Pfeil vor die gewünschte Option 
zu bewegen.

DOWN

CANCEL SET

UP

 >Abs Pressure
   Gauge Pressure

LOOP
VAR

BACK PID MAIN

SETPT
SOURCE

SETPT
+0.0

Wenn nichts an Pin 4 angeschlossen ist und der Regler auf analoge Regelung 
eingestellt ist, erzeugt das Gerät zufällige Sollwerte. 
HINWEIS: Wenn Ihr Regler über die Option IPC (Integrated Potentiometer 
Control, integrierte Pontiometersteuerung) verfügt, arbeitet die IPC-Skala mit 
der gewählten ANALOGEN Sollwertquelle.

SETPT bezieht sich auf den Sollwert. Dieser Parameter kann nur über die 
Anzeige geändert werden, wenn FRONT PANEL aus Quelle ausgewählt ist. 
Drücken Sie SETPT. Wählen Sie dann mit SELECT die Dezimalziffer mit dem Pfeil 
und die AUF- und AB-Tasten, um den Wert zu ändern. Drücken Sie SET, um Ihren 
Wert zu speichern. Drücken Sie CLEAR, um auf Null zurückzukehren.
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Der PID-Werte bestimmen die Leistung und 
den Betrieb Ihres Proportionalregelventils. 
Diese Bedingungen bestimmen die 
Regelgeschwindigkeit, die Regelstabilität, das 
Überschwingen und die Schwingung. Alle Geräte 
verlassen das Werk mit einer allgemeinen 
Einstellung, das für die meisten Anwendungen 
ausgelegt ist. Wenn Sie Probleme mit der 
Stabilität, Schwingung oder Geschwindigkeit des 
Ventils haben, kann eine Feinabstimmung dieser 
Parameter das Problem lösen.
Mit den Alicat-Reglern können Sie die 
Proportional-, Integral- und Differenzbedingungen 
des PID-Regelkreises einstellen. 
Um die Parameter des PID-Reglers zu ändern, 
drücken Sie die Taste unter PID.
Drücken Sie LOOP TYPE. Wählen Sie dann mit 
den Tasten AUF und AB den entsprechenden PID-
Regelalgorithmus aus. Drücken Sie SET.
Auf der folgenden Seite finden Sie 
Beschreibungen der PID-Reglertypen (PID-
Regelalgorithmen).

P bezieht sich auf den Proportionalterm des PID-
Reglers. 
I bezieht sich auf den Integralterm des PID-
Reglers. 
D bezieht sich auf den Differentialterm des PID-
Reglers. 
Drücken Sie P, I oder D. Wählen Sie dann mit 
SELECT die Ziffer mit dem Pfeil und die AUF- und 
AB-Tasten, um den Wert zu ändern. Drücken Sie 
SET, um Ihren Wert zu speichern. Drücken Sie 
CLEAR, um auf Null zurückzukehren.

Bevor Sie den Parameter P, I oder D 
ändern, notieren Sie sich bitte den 
Anfangswert, damit er bei Bedarf auf die 

Werkseinstellung zurückgesetzt werden kann.
Die Ventilabstimmung kann komplex sein. Wenn 
Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an 
Alicat, um technische Unterstützung zu erhalten.

PID-EINSTELLUNG

I
00500

BACK
LOOP 
TYPE MAIN

P
00100

D
05000

LOOP
VAR

PID MAIN

SETPT
SOURCE

SETPT
+0.0

Übersicht über die PID-Einstellung an MFCs und Druckreglern von Alicat
http://www.alicat.com/support/instructional-videos/

BACK

DOWN

CANCEL SET

UP

 > PD /PDF CONTROL
   PD2I CONTROL
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Der PD-Algorithmus ist der PID-Algorithmus, der bei den meisten Alicat-Reglern 
verwendet wird.
Sie ist in zwei Segmente unterteilt:
Das erste vergleicht den Istwert mit dem Sollwert, um einen proportionalen Fehler zu 
erzeugen. Der Proportionalfehler wird mit der Verstärkung „P“ multipliziert, wobei das 
Ergebnis dem Ausgangsventilantrieb hinzugefügt wird. 
Das zweite arbeitet mit dem aktuellen Prozesswert minus dem Prozesswert während 
des unmittelbar vorhergehenden Auswertezyklus. Dieser „Geschwindigkeits“-Term wird 
mit der Verstärkung „D“ multipliziert, wobei das Ergebnis vom Ausgangsventilantrieb 
subtrahiert wird. 
Die obigen Additionen und Subtraktionen aus dem Register des Ausgangsantriebs 
werden von Prozesszyklus zu Prozesszyklus übertragen und führen so die 
Integrationsfunktion automatisch aus. 
Die Erhöhung der Verstärkung „P“ erhöht die Tendenz des Systems, zu überschwingen, 
die Schwingung zu dämpfen oder zu oszillieren. 
Die Erhöhung der Verstärkung „D“ verringert die Tendenz des Systems, zu 
überschwingen. 
Der PD2I-Algorithmus ist ein PID-Algorithmus wird hauptsächlich für Anwendungen 
zur Hochleistungsdruck- und Durchflussregelung eingesetzt. 
Er zeigt zwei grundlegende Unterschiede zum PD-Algorithmus, den die meisten Regler 
verwenden.

1. Anstatt eine Dämpfungsfunktion basierend auf der Änderungsrate des 
Prozesswertes anzuwenden, wird eine Dämpfungsfunktion basierend auf dem 
Quadrat der Änderungsrate des Prozesswertes angewendet.
2. Die Dämpfungsfunktion wird direkt auf den proportionalen Fehlerterm 
angewendet, bevor dieser Term in den proportionalen und integralen Funktionen des 
Algorithmus verwendet wird. Dadurch wird eine gewisse Vorausschau im Regelkreis 
ermöglicht.

Aufgrund dieser Unterschiede müssen Sie Folgendes beachten:
1. Mit zunehmender „P“ -Verstärkung können Überschwinger und langsame 
Schwingungen in Druckreglern gedämpft werden. Sie werden wissen, dass die 
Verstärkung „P“ zu hoch ist, wenn der Regler bei Schrittänderungen des Sollwerts 
in schnelle Schwingungen übergeht. Bei Durchflussreglern führt eine zu geringe 
Verstärkung von „P“ zu langsameren Reaktionszeiten. Eine zu hohe Verstärkung von 
„P“ führt zu Überschwingen und/oder langsamen Schwingungen. Ein guter Startwert 
für die Verstärkung von „P“ ist 200.
2. Wenn das Gerät ursprünglich mit dem ausgewählten PD2I-Algorithmus ausgeliefert 
wurde, sollte der Verstärkungswert „D“ auf oder in der Nähe der Werkseinstellung 
belassen werden, da er sich hauptsächlich auf die Verzögerungen in der Systemphase 
bezieht. Wenn Sie vom Standardalgorithmus zum PD2I-Algorithmus wechseln, sollten 
Sie mit einem Verstärkungswert „D“ von 20 beginnen.
3. Die „I“-Verstärkung wird verwendet, um die Geschwindigkeit zu steuern, mit 
der der Prozess nach der ersten Schrittänderung auf den Sollwert konvergiert. Ein 
zu niedriger Wert für die Verstärkung „I“ wird als Prozesswert angezeigt, der in die 
Nähe des Sollwerts springt und dann eine Weile braucht, um den Rest des Weges zu 
konvergieren. Ein zu hoher Wert für die Verstärkung von „I“ führt zu Schwingungen. 
Ein guter Startwert für die Verstärkung von „I“ ist 200.
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Versuchen Sie nicht, ein Absolutdruck-Gerät (psia) zu tarieren, es 
sei denn, es ist mit einem barometrischen Sensor ausgestattet!

TARES
Drücken Sie TARES, um auf TARE PRESS (Drucktarierung) 
und AUTO TARE zuzugreifen.
Drücken Sie BACK, um zur Anzeige TARES zurückzukehren.
Drücken Sie MAIN, um zur Hauptanzeige zurückzukehren.
Tarieren (oder Nullstellen) eines Überdruck- oder 
Differentialdruck-Reglers liefert dem Gerät einen 
Referenzpunkt für den Nulldruck. 
AUTO TARE ON / OFF—mit dieser Funktion können Sie den 
Regler tarieren.
Die Regelung muss standardmäßig im Modus AUTO TARE 
OFF belassen werden, außer wenn der Regler tatsächlich 
tariert wird, wie nachstehend erläutert. 

Es ist sehr wichtig, diese Einstellung nur dann vorzunehmen, wenn Sie sicher sind, 
dass die Prozessanschlüsse zur Atmosphäre hin offen sind und kein Durchfluss 
vorhanden ist! 

Bei Flüssigkeitsdruckgeräten muss die gesamte Flüssigkeit aus dem System abgelassen 
werden. 
Zur korrekten Tarierung eines Überdruck- oder Differenzdruckreglers:

1. Vergewissern Sie sich, dass sich das Gerät in der Standardeinstellung AUTO TARE 
OFF befindet.
2. Trennen Sie alle Rohrleitungen und stellen Sie sicher, dass kein Durchfluss 
vorhanden ist.
3. Drücken Sie die Taste unter AUTO TARE OFF einmal, damit auf der Anzeige AUTO 
TARE ON erscheint.
4. Geben Sie einen Sollwert von NULL ein. Ein Null-Sollwert führt zum Schließen des 
Ventils und zu einem bekannten Zustand ohne Durchfluss.
5. Warten Sie mindestens 30 Sekunden.
6. Drücken Sie die Taste unter AUTO TARE ON einmal, damit auf der Anzeige AUTO 
TARE OFF erscheint.
7. Schließen Sie die Rohrleitungen wieder an.

AUTO 
TARE
-OFF-

BACK MAIN

TARE
PRESS

CANCEL SET

PRESSING SET 
WILL AFFECT

DEVICE MEASUREMENTS

VERIFY THAT THE 
CHANGE IS DESIRED

CANCEL TARE

PRESS TARE WHEN
VENTED TO AMBIENT

WITH NO FLOW
Current pressure

offset:
-0.20 PSIA

TARE PRESS
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FLOW

Alicat Precision 
Pressure Controller

Pressure Control Application, Upstream Valve

Back Pressure Control Application, Downstream Valve (DS)
Specify DS in part number adder code

Mechanical 
Pressure 
Regulator

Mechanical 
Pressure 
Regulator

Vent Flow

FLOW

Alicat Precision 
Pressure Controller

Process

Process
Flow Exiting
Bleed Port

Diagramm des vor- und nachgeschalteten Ventils

Änderung der Ventilposition bei kleinen Massendurchfluss- und 
Druckreglern von Alicat
http://www.alicat.com/support/instructional-videos/
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DRUCKREGLER PC3- UND PCR3- SERIE:

Die Druckregler der Serien PC3, PCD3, PCR3 und PCRD3 wurden entwickelt, um 
den Durchfluss zu ändern und die Druckregelung an einem Punkt außerhalb des 
Reglergehäuses zu ermöglichen. 

Dies ist besonders hilfreich, wenn pneumatische Komponenten wie Ventile, 
Armaturen oder Durchflussmesser montiert werden müssen, die einen 
erheblichen Druckabfall zwischen dem Gehäuse des Druckreglers und dem 
Punkt, an dem eine Druckregelung erforderlich ist, verursachen. 

Zu diesem Zweck verfügt der PC3 über einen externen Sensoranschluss, an 
dem der Druck an der Stelle, an der der Druck geregelt werden soll, zurück zum 
Drucksensor im Regler geleitet wird.

P1

P3

P3 P3 P3

P3

P3P2

Nozzle Under Test

Flow Meter (Pressure Drop)PC3 Series Pressure ControllerDruckregler PC3-Serie	         Durchflussregler (Druckabfall)

Zu prüfende Düse

P1 P2

P3 P3

P3

Typische PC3-Anwendung
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DIFFERENZDRUCKMESSER:

Das Differenzdruckmessgerät ist zum Messen 
einer Druckdifferenz zwischen zwei Punkten in 
der Leitung ausgelegt. Für dieses Gerät gibt es 
eine Vielzahl von Anwendungen. 

Eine der häufigsten ist die Messung der 
Druckdifferenz über eine Art von Element, das 
den Strömungswiderstand im Laufe der Zeit 
ändert, wie z.B. ein Filter, oder ein Element, das 
den Bereich mit der Zeit ändert, wie es bei der 
Prüfung einer Auslauföffnung der Fall wäre. 

Das Messgerät verfügt über zwei 
Messanschlüsse, die zu den stromauf- 
und stromabwärts gelegenen Seiten des 
interessierenden Druckabfalls im System geleitet 
werden. 

Diese beiden Anschlüsse laufen entweder zu zwei separaten Drucksensoren 
oder können - niedrigen Differenzdrücken - zu den beiden Schenkeln eines 
einzelnen Differenzdrucksensors geführt werden. Der höhere (stromaufwärtige) 

P1

P2

Anwendung Differenzdruckmesser
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Druck wird an den linken Anschluss angelegt und der niedrigere 
(stromabwärtige) Druck wird an den rechten Anschluss angelegt.

DIFFERENZDRUCKREGLER:

Der Differenzdruckregler ist so konzipiert, dass er den Durchfluss ändert, um 
eine Druckdifferenz zwischen zwei Punkten in der Leitung zu regeln. Für dieses 
Gerät gibt es eine Vielzahl von Anwendungen. 

Eine der häufigsten ist die Regelung der Druckdifferenz über eine Art von 
Element, das den Strömungswiderstand im Laufe der Zeit ändert, wie z.B. 
ein Filter, oder ein Element, das den Bereich mit der Zeit ändert, wie es 
bei der Prüfung einer Auslauföffnung der Fall wäre. Zur Durchführung der 
Differenzdruckregelung verfügt der Regler über zwei Messanschlüsse, die zu 
den stromauf- und stromabwärts gelegenen Seiten des Druckabfalls im System 
geführt werden. 

Diese beiden Anschlüsse laufen entweder zu zwei separaten Drucksensoren 
oder können - niedrigen Differenzdrücken - zu den beiden Schenkeln eines 
einzelnen Differenzdrucksensors geführt werden. Der Regler selbst ändert den 
Durchfluss zu den beiden Messanschlüssen, bis die Differenz zwischen den 
beiden Drücken dem Sollwert entspricht.

P2P1

P2P1 P2P1

Anwendung Differenzdruckregler



39

BETRIEB DOPPELVENTIL-DRUCKREGLER PCD-SERIE
Die geschlossenen Volumenstromregler der PCD-Serie von Alicat Scientific 
verfügen über ein digitales Manometer mit zwei Regelventilen und einer 
Schaltung. Der integrierte PID-Regler misst den Druck, vergleicht ihn mit dem 
Sollwert und passt entweder das Einlass- oder das Auslassventil entsprechend 
tausend Mal pro Sekunde an. 
Am verbreitetsten ist eine Öffnung mit einem Durchmesser von 0.050 Zoll im 
Einlassventil und ein Auslassventil mit einem Durchmesser von 0.050 Zoll. Die 
Reaktionszeit des Systems hängt von der Größe des zu regelnden Volumens und 
dem Förderdruck ab. Die Regler sind nur für den Einsatz mit sauberen, nicht 
korrosiven Gasen vorgesehen. 
Sie sind mit einer Einlassöffnung, einer Prozessöffnung und einer Ablauföffnung 
ausgestattet. Dadurch können die Regler den Druck eines geschlossenen 
Systems innerhalb des Arbeitsbereichs des Reglers erhöhen und senken, ohne 
Gas unter konstanten Druckbedingungen zu verschwenden.

Verrohrung
Verbinden Sie Ihren PCD mit Ihrem Prozess über den 1/8-Zoll NPT-Anschluss an 
der Vorderseite des Geräts. Dies ist der „Prozess“-Anschluss. 
Schließen Sie einen Versorgungsdruck, der größer als der gesamte 
Druckregelbereich des Geräts ist, an den Einlass des 1/8-Zoll NPT-Anschlusses 
auf der linken Seite des Geräts an. Das ist der „Einlass“-Anschluss. 
Der 1/8-Zoll NPT „Auslass“-Anschluss auf der rechten Seite des Geräts kann bei 
geeigneter Anwendung in die Atmosphäre oder bei Bedarf in ein Sammelnetz 
entlüftet werden. 
Der Druck an der Auslassöffnung sollte bei Atmosphärendruck oder darunter 
liegen, damit der Regler über den gesamten Skalenbereich betrieben werden 
kann. 
Auf Wunsch befinden sich zwei 8-32 Montagelöcher an der Unterseite des 
Geräts, wie in der Maßzeichnung auf Seite 61 dargestellt. 
Verbinden Sie Ihren PCD mit den Strom- und Auslassleitungen, wie auf den 
Seiten 9 - 12 beschrieben.

Versorgungsdruck

Geschlossenes Volumen

Druck verringern

Auslass

Druck erhöhen

Typisches PCD-Verrohrungsdiagramm
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Ausgang und Eingang RS-232 / RS-485
Durchfluss- und Druckeinheiten von Alicat sind standardmäßig mit der integrierten Multi-
Drop-RS-232-Konnektivität von Alicat ausgestattet, wobei RS-485 ersetzt werden kann.

Die Flow Vision Software von Alicat
Flow Vision ist ein erschwingliches Softwareprogramm, das mit RS-232 oder RS-485 
verbunden ist und mit den meisten Alicat Durchfluss- und Druckmessgeräten kompatibel 
ist. Die grafische Benutzeroberfläche (GUI) bietet automatische Konfiguration, 
Sitzungsspeicherung für einfache Konfigurations- und Versuchsaufbau-Reloads, 
Datenerfassung und -protokollierung (einschließlich eines Grafikwerkzeugs), einfache 
Skripterstellung zur Automatisierung von Zähler- und Steuerbefehlssequenzen, 
Softwarealarme und Unterstützung für mehrere Geräte.
Flow Vision SC™ ist für den allgemeinen Einsatz mit bis zu 26 verschiedenen Alicat-
Geräten vorgesehen, während Flow Vision MX™ speziell für Gasmischanwendungen 
entwickelt wurde. 

Kostenlose Anwendung Serial Terminal von Alicat
Serial Terminal wurde von Alicat als vorkonfiguriertes Programm für die RS-232- oder RS-
485-Kommunikation mit Alicat-Geräten geschrieben und kann heruntergeladen werden 
unter www.alicat.com/support/software-drivers. 
Serial Terminal erfordert Microsoft®.Net Framework, das normalerweise auf dem PC 
vorinstalliert ist. Nach dem Herunterladen führen Sie einfach SerialTerminal.exe aus und 
geben Sie die COM-Portnummer und die Baudrate Ihres Alicat-Geräts nach Aufforderung 
ein. 
Die COM-Portnummer kann über den Geräte-Manager auf dem Computer bestimmt 
werden, und die Standard-Baudrate eines Alicat-Geräts ist 19200.

Zusätzliche Programme, die mit Alicat-Produkten kompatibel sind
Die Alicat-Produkte sind mit vielen Softwarepaketen mit serieller Kommunikation 
kompatibel, darunter PuTTy und LabVIEW. Eine kurze Anleitung für jedes dieser 
Programme finden Sie unter ww.alicat.com/support/software-drivers.
Viele andere Programme sind ebenfalls mit Alicat-Geräten kompatibel. Für die 
Einrichtung der seriellen Kommunikation ist es wichtig zu notieren, an welchem COM-
Port das Alicat-Gerät angeschlossen ist und welche Kommunikationseinstellungen 
erforderlich sind. 
Die Standardkommunikationseinstellungen sind wie folgt: Baudrate = 19200, Datenbits = 
8, Stoppbits = 1, Parität = keine und Flusssteuerung = keine. Nicht alle Programme haben 
diese Optionen und es sollte darauf geachtet werden, dass die richtige Kommunikation 
mit dem gewünschten Programm hergestellt wird.
Alicat hat speziell für LabVIEW Treiber geschrieben, die unter www.alicat.com/support/
software-drivers. zum Download zur Verfügung stehen.

Einen Befehl senden
In diesem Abschnitt wird ein Befehl mit einer anderen Schriftart gekennzeichnet. 
Zum Beispiel Befehl<CR>. <CR> wird verwendet, um eine Zeilenumschaltung zu 
symbolisieren. Wie eine Zeilenumschaltung eingegeben wird, hängt vom verwendeten 
seriellen Kommunikationsprogramm ab. Bei Serial Terminal kann dies üblicherweise 
durch Drücken von „Enter“ oder „Return“ erreicht werden. 
Klammern bezeichnen einen Wert, der vom Benutzer ausgefüllt werden muss. Zum 
Beispiel sollte(Gerät-ID)<CR> in A<CR> geändert werden, wenn
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ein Gerät mit der Geräte-ID „A“ verwendet wird. Es kann auch nützlich sein, zu beachten, 
dass bei Befehlen nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung unterschieden wird. 
Beispielsweise entspricht A<CR> dem Ausdruck a<CR>.

Polling-Modus
Alle Alicat-Geräte werden im Polling-Modus mit der Geräte-ID A gesendet, sofern nicht 
anders gewünscht. Das Polling (Abfragen) eines Geräts gibt einen Datenrahmen der 
aktuellen Messungen im Gerät in den auf dem Display angezeigten Einheiten zurück. 
Weitere Informationen finden Sie unter Datenformat, später in diesem Abschnitt. Jedes 
Gerät kann einzeln mit dem Befehl (Geräte-ID)<CR> abgefragt werden. 
Die Geräte-ID eines Geräts kann mit dem Befehl (aktuelle Geräte-
ID)@=(gewünschte Geräte-ID)<CR> geändert werden. Die Geräte-ID kann 
auch über die Frontplatte über das Auswahlmenü RS-232 / RS-485-Kommunikation 
geändert werden. Es ist darauf zu achten, dass nicht mehr als einem Gerät an einem 
einzigen COM-Port die gleiche Geräte-ID zugewiesen wird. Bis zu 26 Geräte können 
gleichzeitig angeschlossen werden, da Geräte-IDs zwischen A und Z erlaubt sind.

Streaming-Modus (RS-485-Geräte haben keinen Streaming-Modus)

Im Streaming-Modus gibt ein Gerät den Datenstrom automatisch mit einer 
vorgegebenen Geschwindigkeit aus. Die Standardrate ist auf 50 ms eingestellt und kann 
über Registerwerte für Geräte mit Softwareversion 4v30 oder neuer geändert werden. 
Es darf sich jeweils nur ein Gerät an einem bestimmten COM-Port im Streaming-Modus 
befinden.
Um bei einem Gerät vom Polling-Modus in den Streaming-Modus zu wechseln, geben 
Sie (Geräte-ID)@=@<CR> ein. Dies entspricht dem Ändern der Geräte-ID auf „@“. 
Wenn keine Daten angezeigt werden, überprüfen Sie alle Verbindungen und COM-
Porteinstellungen. 

Wenn Sie einen Befehl im Streaming-Modus an ein Gerät senden, wird der 
Informationsfluss während der Eingabe durch den Benutzer nicht unterbrochen, und der 
eingegebene Text ist je nach Terminaleinstellungen möglicherweise nicht lesbar. Wenn 
das Gerät keinen gültigen Befehl erhält, wird es ihn ignorieren. Im Zweifelsfall führen Sie 
einfach eine weitere Zeilenumschaltung durch und starten Sie erneut.
Um bei einem Gerät vom Streaming-Modus in den Polling-Modus zu wechseln, geben 
Sie @@=(Geräte-ID)<CR> ein. Bei korrekter Eingabe stoppt der Datenstrom und das 
Gerät befindet sich nun im Polling-Modus.

Datenformat

Der Datenrahmen auf dem Bildschirm stellt die aktuellen Messungen im Gerät in den auf 
dem Display angezeigten Einheiten dar.  Standardmäßig sind Manometer so konfiguriert, 
dass sie zwei Datenspalten und Druckregler drei ausgeben.

Alle Daten werden in den am Gerät ausgewählten „Geräteeinheiten“ angezeigt. Die 
Geräte sind standardmäßig mit Einheiten von PSIA, PSIG oder PSID ausgestattet, je nach 
Gerätetyp.  Beachten Sie, dass die bei tragbaren Geräten verfügbaren "Tasteneinheiten" 
den seriellen Ausgang nicht beeinflussen.  Die erste Spalte ist die Geräte-ID.  Diese Spalte 
wird ausgeschlossen, wenn sich das Gerät im Streaming-Modus befindet.  Die nächste 
Spalte ist Druck, und bei Reglern wird eine dritte Spalte mit dem Sollwert angezeigt.
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Angenommen, ein Messgerät mit der Geräte-ID A wurde mit Einheiten von inHgG 
bestellt oder die „Geräteeinheiten“ sind derzeit als inHgG ausgewählt.  Der Datenrahmen 
kann lauten:

A +50.42
Geräte-ID Druck

Datenformat Druckmessgerät P-Serie

Ebenso hat ein Regler mit der Geräte-ID A unter den gleichen Bedingungen, mit einem 
auf 50,42 inHgG eingestellten Sollwert, einen Datenrahmen, der lauten kann:

A +50.42 50.42
Geräte-ID Druck Sollwert
Datenformat Druckmessgerät PC-Serie

Rechts neben der letzten Spalte können zusätzliche Spalten, einschließlich Statuscodes, 
vorhanden sein.

Senden eines Sollwerts über RS-232 / RS-485 (nur Regler)
Um einen Sollwert über RS-232 / RS-485 zu senden, muss unter der Liste „Setpt Source“ 
im Menü „Control Setup“ die serielle Kommunikation ausgewählt werden.

Methode 1: Der Sollwert kann bei serieller Kommunikation mit dem Sollwertbefehl als 
Gleitkommazahl eingestellt werden(Geräte-ID)S(Gleitkommazahl)<CR>. 
Beispielsweise ändert AS4.54<CR> den Sollwert für das Gerät „A“ auf 4,54 in der 
aktuellen Geräteeinheit.

Methode 2: Der Sollwert kann auch in Bezug auf einen Teil des Endbereichs eingestellt 
werden. Geben Sie (Geräte-ID)(Ganzzahl)<CR> ein. Akzeptiert werden Werte 
zwischen 0 und 64000, diese entsprechen linear 0 und 100% des Endskalendrucks.

Sobald ein Sollwert akzeptiert wurde, wird der Datenrahmen zurückgegeben und die 
Sollwertspalte entsprechend geändert. Wenn keine Änderung beobachtet wird, stellen 
Sie sicher, dass „Analog“ nicht die gewählte „Setpt Source“ im Menü Control Setup ist.

Die Formel für die lineare Interpolation lautet wie folgt:

Wert = (gewünschter Sollwert) X 64000 / (Vollausschlag)

Wenn Sie beispielsweise den Sollwert an einem 100 PSIG Vollskalenregler auf 35 PSIG 
ändern, muss der folgende Wert eingegeben werden:

22400 = (35 PSIG) X 64000 / (100 PSIG)

Zusätzliche serielle Befehle
Für weiterführende serielle Kommunikationsbefehle wenden Sie sich bitte an Alicat oder 
lesen Sie das Benutzerhandbuch für fortgeschrittene serielle Programmierung unter 
Alicat.com/knowledge/documents-resources
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Unterstützte Einheiten: Dieses Gerät unterstützt viele verschiedene 
Einheiten. Sie können die gewählten Einheiten auswählen (siehe Seite 21). 
Beachten Sie, dass nur für dieses Gerät geeignete Einheiten zur Auswahl 
stehen.

Druckeinheiten
Absolut Überdruck Differential Hinweise

PaA PaG PaD Pascal
hPaA hPaG hPaD Hektopascal
kPaA kPaG kPaD Kilopascal
MPaA MPaG MPaD Megapascal
mbarA mbarG mbarD Millibar
barA barG barD Bar

g/cm2A g/cm2G g/cm2D Grammkraft pro Quadratzentimeter
kg/cmA kg/cmG kg/cmD Kilogrammkraft pro Quadratzentimeter

PSIA PSIG PSID Pfundkraft pro Quadratzoll
PSFA PSFG PSFD Pfundkraft pro Quadratfuß

mTorrA mTorrG mTorrD Millitorr
torrA torrG torrD Torr

mmHgA mmHgG mmHgD Millimeter Quecksilber bei 0 C
inHgA inHgG inHgD Zoll Quecksilber bei 0 C

mmH2OA mmH2OG mmH2OD Millimeter Wasser bei 4 C (NIST-Konvention)
mmH2OA mmH2OG mmH2OD Millimeter Wasser bei 60 C
cmH2OA cmH2OG cmH2OD Zentimeter Wasser bei 4 C (NIST-Konvention)
cmH2OA cmH2OG cmH2OD Zentimeter Wasser bei at 60 C
inH2OA inH2OG inH2OD Zoll Wasser bei 4 C (NIST-Konvention)
inH2OA inH2OG inH2OD Zoll Wasser bei 60°C

atm Atmosphäre

m asl Meter über dem Meeresspiegel (nur In/ALT-
Ausführungen)

ft asl Fuß über dem Meeresspiegel (nur In/ALT-
Ausführungen)

V Volt; es werden keine Umrechnungen zu oder von anderen Einheiten 
durchgeführt

count count count Sollwertzählung, 0 - 64000
% % % Prozent des Skalenendwertes

Ventilantriebseinheiten
Bezeichnung Hinweise

count +/- 65536 bei Vollausschlag
% Prozent des Vollausschlags
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Fehlerbehebung
Display schaltet sich nicht ein oder ist schwach.
Überprüfen Sie die Strom- und Masseanschlüsse und die Versorgungsspannung. Bitte 
beachten Sie die technischen Daten (Seiten 51-68), um sicherzustellen, dass Sie den 
richtigen Strom für Ihr Modell haben.
Die Druckanzeige steht unabhängig vom tatsächlichen Leitungsdruck annähernd 
entweder nahe Null oder nahe dem vollen Skalenendwert.
Differenzdrucksensor kann beschädigt sein. Eine häufige Ursache für dieses Problem ist 
die sofortige Anwendung von Hochdruckgas durch ein schnappendes Magnetventil vor 
dem Messgerät. Wenn Sie vermuten, dass Ihr Drucksensor beschädigt ist, stellen Sie 
bitte die Verwendung des Reglers ein und wenden Sie sich an Alicat.
Der angezeigte Druck blinkt und die Meldung POV wird angezeigt:
Unsere Manometer und Regler zeigen eine Fehlermeldung (POV = Pressure Overrange/
Drucküberschreitung) an, wenn der Druck den Bereich der Sensoren im Gerät 
überschreitet. Wenn ein Element auf der Anzeige blinkt, ist die Druckmessung ungenau. 
Wenn der Druck innerhalb der angegebenen Grenzen reduziert wird, kehrt das Gerät in 
den normalen Betrieb und zur normalen Genauigkeit zurück. Wenn das Gerät nicht in 
den Normalzustand zurückkehrt, wenden Sie sich an Alicat.
Mein Regler reagiert nicht auf den Sollwert.
Überprüfen Sie, ob Ihr Sollwertsignal anliegt und dem richtigen Pin zugeführt wird 
und ob die richtige Sollwertquelle unter der Liste SETPT SOURCE in der Anzeige der 
Regelungsseinstellung (Seite 28) ausgewählt ist. Überprüfen Sie auch, ob das Gerät 
ordnungsgemäß geerdet ist. 
Nach der Installation entsteht kein Druck.
Die Regler der PC-Serie von Alicat Scientific verfügen über normal geschlossene Ventile 
und benötigen zum Betrieb einen Sollwert. Überprüfen Sie, ob Ihr Sollwertsignal anliegt 
und an den richtigen Pin angelegt wird und ob der richtige Eingang unter der Liste SETPT 
SOURCE in der Anzeige der Regelungseinstellung (Seite 28) ausgewählt ist. Überprüfen 
Sie auch, ob das Gerät ordnungsgemäß geerdet ist.
Der Druck sinkt unter den Sollwert.
Stellen Sie sicher, dass genügend Druck vorhanden ist. Wenn entweder die 
Sollwertsignalleitung und/oder die Ausgangssignalleitung relativ lang ist, kann es 
notwendig sein, schwerere Drähte (insbesondere Masseleitungen) vorzusehen, 
um Spannungsabfälle aufgrund der Leitungsleitungslänge zu vermeiden. Eine 
unangemessene PID-Abstimmung kann dieses Symptom auch verursachen, wenn der 
D-Term im Vergleich zum P-Term zu groß ist. Weitere Informationen zur PID-Abstimmung 
finden Sie auf den Seiten 30 und 31.
Der Regler reagiert langsam auf eine Sollwertänderung oder versetzt den Durchfluss in 
Schwingung.
Eine unangemessene PID-Abstimmung kann diese Symptome verursachen. Der Einsatz 
unter wesentlich anderen Bedingungen als denen, unter denen das Gerät ursprünglich 
aufgestellt wurde, kann eine Neuabstimmung des PID-Reglers erforderlich machen. 
Weitere Informationen zur PID-Abstimmung finden Sie auf den Seiten 30 und 31. 
Hinweis: Je größer das unter Druck stehende Volumen, desto länger dauert es, den 
Druck in diesem Volumen zu ändern.
Das Ausgangssignal ist niedriger als der Messwert auf der Anzeige.
Dies kann auftreten, wenn das Ausgangssignal in einiger Entfernung vom Messgerät/
Regler gemessen wird, da die Spannungsabfälle in den Kabeln mit zunehmendem 
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Abstand zunehmen. Die Verwendung von schwereren Kabeln, insbesondere im 
Massekabel, kann diesen Effekt reduzieren.
Mein Regler schwingt stark und/oder zeigt ganz andere Reaktionen auf den Sollwert, 
als ich erwarte.
Der Einsatz unter wesentlich anderen Bedingungen als denen, unter denen das Gerät 
ursprünglich aufgestellt wurde, kann eine Neuabstimmung des PID-Reglers erforderlich 
machen. Weitere Informationen zur PID-Abstimmung finden Sie auf den Seiten 30 und 
31.
Die serielle Kommunikation RS-232 / RS-485 antwortet nicht.
Überprüfen Sie, ob Ihr Messgerät mit Strom versorgt und richtig angeschlossen 
ist. Stellen Sie sicher, dass der Anschluss des Computers, an den das Messgerät 
angeschlossen ist, aktiv ist. Vergewissern Sie sich, dass die Anschlusseinstellungen 
gemäß den Anweisungen RS-232 / RS-485 in diesem Handbuch korrekt sind (überprüfen 
Sie den Auswahlbildschirm für die RS-232 / RS-485-Kommunikation auf aktuelle 
Messwerte). Schließen Sie HyperTerminal® und öffnen Sie es wieder. Starten Sie Ihren PC 
neu. 
Weitere Informationen zu RS-232 / RS-485-Signalen und Kommunikation finden Sie auf 
den Seiten 11, 12 und 38.
Langsamere Reaktion als angegeben.
Die Messgeräte der P-Serie und die Regler der PC-Serie verfügen über einen RS-232 
/ RS-485 programmierbaren Geometrischen Betriebsmittelwert (Geometric Running 
Average, GRA). Abhängig vom Messbereich des Messgeräts kann der GRA so eingestellt 
sein, dass die Stabilität/Ablesbarkeit der Anzeige verbessert wird, was zu einer längeren 
Reaktionszeit führen würde. Siehe „Druckmittelung“ auf Seite 22.
Springt bei niedrigem Druck auf Null.
Die Messgeräte der P-Serie und die Regler der PC-Serie verfügen über eine RS-232 / 
RS-485 programmierbare Null-Totband-Funktion. Die Werkseinstellung beträgt in der 
Regel 0,5% des Skalenendwerts. Dies kann zwischen KEIN und 6,3% des Skalenendwerts 
eingestellt werden. Siehe Seite 22.

WARTUNG UND NACHKALIBRIERUNG
Allgemein: Die Manometer und Regler der P-, PC-, PCR- und PCD-Serie sind 
wartungsarm. Sie haben keine beweglichen Teile. Das Wichtigste, was die Lebensdauer 
und Genauigkeit dieser Geräte beeinflusst, ist die Qualität des zu messenden Gases. 
Die Geräte sind für die Messung von SAUBEREN, TROCKENEN, NICHT KORROSIVEN 
Gasen ausgelegt. Wenn Ihre Anwendung ein aggressives oder korrosives Gas erfordert, 
beachten Sie bitte die Alicat-Geräte der PS-, PCS-, PCRS- und PCDS- Serie (siehe Seite 
64).
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Nachkalibrierung: Der empfohlene Zeitraum für die Nachkalibrierung ist einmal 
jährlich. Auf einem Etikett auf der Rückseite des Reglers ist das letzte Kalibrierdatum 
aufgeführt. Der Regler sollte innerhalb eines Jahres nach dem angegebenen Datum 
zur Neukalibrierung an das Werk zurückgeschickt werden. Bevor Sie anrufen, um eine 
Nachkalibrierung zu planen, notieren Sie sich bitte die Seriennummer auf der Rückseite 
des Messgeräts. Die Seriennummer, die Modellnummer und das Herstellungsdatum sind 
auch auf der Anzeige Model Info (Seite 19) verfügbar.
Reinigung: Die Druckmessgeräte und -regler der P-, PC-, PCR- und PCD-Serie benötigen 
keine regelmäßige Reinigung. Bei Bedarf kann die Außenseite des Reglers mit einem 
weichen, trockenen Tuch gereinigt werden. Vermeiden Sie übermäßige Feuchtigkeit oder 
Lösungsmittel.
Für Reparatur, Nachkalibrierung oder das Recycling dieses Produkts wenden Sie sich 
bitte an:

Alicat Scientific, Inc.
7641 N Business Park Drive

Tucson, Arizona 85743
USA

Tel. 520-290-6060
Fax 520-290-0109

E-Mail: service@alicat.com
Website: www.alicat.com
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Tragbare Messgeräte und Manometer von Alicat
Die wiederaufladbaren Durchflussmesser und Manometer von Alicat verwenden 
eine Li-Ionen-3,7V-Zelle, die sich im oberen Teil des Geräts befindet. Die Li-
Lionen-Zelle darf nicht entfernt werden.
Die normale Akkulaufzeit einer voll geladenen Zelle beträgt 18 Stunden bei 
einem monochromen Display oder 5 Stunden bei einem TFT-Farbdisplay, 
wenn die Hintergrundbeleuchtung auf 10 eingestellt ist. Das Dimmen der 
Hintergrundbeleuchtung verlängert die Akkulaufzeit.
Der Akku kann entweder über den Micro-USB-Anschluss oder über den Mini-DIN-
Anschluss geladen werden. Wenn das Gerät an eine externe Stromversorgung 
angeschlossen ist, funktioniert es normal, während der Akku geladen wird. 
Hinweis: Wenn der Akku nicht geladen ist, ist eine Ladezeit von einer Minute 
erforderlich, bevor das Gerät eingeschaltet werden kann. Die Laderaten werden 
am schnellsten über den Micro-USB-Anschluss mit dem mitgelieferten Netzteil 
oder einem gleichwertigen Netzteil erreicht. Das Gerät lädt am schnellsten, wenn 
es ausgeschaltet wird. 
Ladezeit: 3,5 Stunden mit 2A USB-Versorgung. Der Micro-USB-Anschluss dient 
nur zu Ladezwecken.
Die grün/rote Anzeige-LED auf der Oberseite des Geräts leuchtet grün, um 
anzuzeigen, dass das Gerät geladen wird. Die grüne LED erlischt, wenn der Akku 
geladen ist und der Netzschalter auf „I“ für EIN gestellt wird. 
Ein kleines Blitzsymbol wird während des Ladevorgangs neben dem Batteriesymbol 
angezeigt. Es erscheint nicht mehr, wenn das Gerät vollständig geladen ist.
Die LED-Anzeige blinkt rot, wenn das Gerät noch ca. 1 Stunde Akkulaufzeit hat. 
Die LED blinkt schneller rot, wenn das Gerät noch ca. 15 Minuten Akkulaufzeit hat.  
Es wird dringend empfohlen, das Gerät sofort aufzuladen. Wenn die Akkuladung 
erschöpft ist, wird der Anzeigekontrast auf 0 gesetzt und die Geräteleistung ist 
nicht mehr gewährleistet.

Die Ausgangssignale des Messgeräts werden über den 
Mini-DIN-Anschluss auf der Oberseite des Geräts geleitet. 
Wiederaufladbare Akkus unterstützen keinen 0-10V Analogausgang.  
Der Empfängerwiderstand muss unter 250Ω liegen.

Schalten Sie den Netzschalter auf der Oberseite des Geräts auf „O“ für OFF, 
wenn es nicht verwendet wird.

Warnung: Wenn das Gerät eingeschaltet bleibt, bis der Akku es nicht 
mehr betreiben kann, zeigt die Ladeanzeige nicht mehr die tatsächliche 
Ladung an. Das Gerät kann durch einmaliges vollständiges Aufladen des 
Akkus wieder synchronisiert werden.


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Achtung! Betreiben oder lagern Sie das Gerät nicht ausserhalb 
des Temperaturbereichs von -10° bis +50°C. Wenn interne Sensoren 
erkennen, dass die Temperatur ausserhalb dieses Bereichs liegt, 
wird der Anzeigekontrast auf 0 gesetzt und die Leistung des 
Messgerätes ist nicht mehr gewährleistet. 

Der sichere Ladetemperaturbereich liegt bei 0° bis +45°C. Wenn interne 
Sensoren Temperaturen ausserhalb dieses Bereichs erfassen, wird die 

Batterie nicht geladen.

#C
+21.50

+0.000
CCM MENU

TARE VPSIA
+13.60

+0.000
SCCM

95 – 100%

80 – 95%

50 – 80%

20 – 50%

5 – 20%

0 – 5%

DRAUFSICHT AUF DAS GERÄT
Grün = Ladevorgang
Rotes Blinken = Schwache 
Batterie

+5 V DC
Zur zum Laden

1 2

3 4 5

6 7 8 E 
  A

Ein / Aus 
E / A

Unter Tara erscheint auf der Anzeige eine Batterieladeanzeige.
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Druckmenü für tragbare Messgeräte 
Die tragbaren Messgeräte von Alicat sind mit zusätzlichen 
Druckanzeigeoptionen programmiert. Durch einmaliges Drücken der Drucktaste 
(oben links) wird der Druckwert auf die Hauptanzeige übertragen. Wenn 
Sie die Taste ein zweites Mal drücken, öffnet sich ein Menü mit Optionen 

zur Druckanzeige. Scrolle Sie AUF oder AB 
und drücken Sie Select, um eine Änderung 
vorzunehmen.
Wenn die Drucktaste bereits die technischen 
Einheiten des Geräts verwendet, wird in der 
unteren Menüoption „Set device eng units“ 
angezeigt.
Wenn die Drucktaste eine andere technische 
Einheit als das Gerät verwendet (z.B. bar statt 
PSI), wird in der unteren Menüoption „Show 
device units“ angezeigt.
Die serielle Datenleitung ändert sich nur, 
wenn die technischen Einheiten des Geräts 
geändert werden, und das Gerät fordert 
Sie auf, diese Änderungen an der seriellen 
Schnittstelle zu akzeptieren.

Tare PRESS: Der Absolutdrucksensor des 
Stroms kann auf den barometrischen 
Drucksensor tariert werden. In diesem 
Fall wird der Absolutdruck durch die 
Differenz zwischen den beiden Messwerten 
ausgeglichen. Tare PRESS kann über die 
Anzeige TARES aufgerufen werden.

MENUL

TARE
PRESS

PSIA
+13.60

+13,60
Abs Press

DOWN

BACK SELECT

>Show abs pressure
  Show gauge pressure
  Show baro pressure
  Set button eng units
  Set device eng units

UP

PSIA

VENT TO ATMOSPHERE
WITH NO FLOW BEFORE 

PRESSING SET.
Current absolute  

sensor offset:
+0.000 barG

CANCEL TARE
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Option: Fernelektronik für hohe Leitungs- oder Gastemperaturen

Einige Anwendungen beinhalten 
Betriebstemperaturen außerhalb der 
standardmäßigen Alicat-Gerätspezifikationen. 
Dafür ist eine Lösung mit Fernelektronik 
verfügbar. (Diese Option gilt nicht für 
Flüssigkeitsgeräte.)

Die Komponenten des Strömungskörpers 
sind auf nur die erforderlichen Sensoren 
reduziert. Die Durchflussdaten werden an die 
Mikroprozessorelektronik gesendet, die sich 
bis zu einem Abstand von 1,5 Metern vom 
Sensorpaket befindet. 

Die Verlagerung der empfindlichen Elektronik ermöglicht den Einbau des 
Strömungskörpers bei Umgebungstemperaturen bis zu 85° Celsius und 
Gastemperaturen unter 100°Celsius. 

In diesen Anwendungen empfehlen wir unsere kundenspezifische 
Kalibrierung bei einer Gastemperatur von bis zu 70°Celsius. Dadurch werden 
Nullpunktverschiebungsfehler reduziert, die auftreten, wenn die tatsächlichen 
Gasvorlauftemperaturen erheblich von der Gaskalibriertemperatur abweichen. 

Diese Konfiguration wird auch bei Integrationen verwendet, die ein kompaktes 
Strömungspaket an der Einbaustelle erfordern.

Option: Fernbedienungsanzeige 

Unsere Fernanzeigeoption bietet die Flexibilität, das Display 
von Alicat mit Geräten zu verwenden, die in Prozesse oder 
Instrumentengehäuse eingebettet sind. 

Die Fernanzeige verfügt über alle Funktionen unserer 
Standardanzeige.

Die Fernanzeige ist ideal für:

●  OEMs Remote-Panel-Montage	 ●  Eingebettete Systeme

●  Gas-Panels			   ● Brennstoffzellenprüfstationen

●  Lecksuchsysteme		  ●  Künstliche Umgebungen
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Zubehör: BB9 Multi-Drop-Box

Die BB9 Multi-Drop-Box acht es einfach, mehrere 
Durchfluss- und/oder Druckgeräte an einen einzelnen RS-
232- oder RS-485-Anschluss anzuschließen. Jetzt mit einer 
RS-232 zu USB Schnittstelle!

Die Multi-Drop-Box verfügt über neun 8-polige Mini-
DIN-Anschlüsse. Die Anschlüsse sind mit einem 
standardmäßigen doppelseitigen 8-poligen Mini-DIN 
(DC-62) Kabel zu verwenden, das von der Box zu jedem 
Strömungs- oder Druckgerät führt. (Die BB9 kann auch mit verriegelnden 
Industriesteckern bestellt werden.)

Ein einzelner DB9 D-SUB-Stecker (COM PORT) verbindet das mitgelieferte Kabel 
mit dem seriellen Anschluss eines PCs oder Laptops. 

Alle Durchfluss- und/oder Druckgeräte werden über eine Klemmleiste an der 
Vorderseite des Gehäuses versorgt. 

Wenn mehr als neun Geräte benötigt werden, können zusätzliche Multi-Drop-
Boxen zusammen mit einem zweiseitig gesteckten 8-poligen Mini-DIN-Kabel, 
das in eine beliebige Buchse an beiden Boxen eingesteckt wird, verkettet 
werden.

BB9 Netzteil für große Ventilsteuerungen: Das PS24VHC (Stromversorgung 
24V DC Hochstrom) ist ein Netzteil mit 6,5Amp 24V DC, das für den Betrieb 
mehrerer Großregler auf einer BB9 ausgelegt ist. 

Das Netzteil mit 6,5Amp kann bis zu 8 große Ventilsteuerungen betreiben, was 
es ideal für die BB9 und mehrere große Ventilsteuerungen (oder Kombinationen 
kleines/großes Ventil) auf einer BB9 macht.

BB-9 Multi-Drop-
BoxØ .156 an 4 Stellen

1.75

Ø .340 an 2 
Stellen

3.46

6.75 1.55

5.06

BB9 Multi-Drop-Box

Ø .156 an 4 Stellen

1.75

Ø .340 an 2 
Stellen

Ø .175 an 2 
Stellen

3.46

6.75 1.55

5.06

6.75

7.56



52

Zubehör: Flow Vision™ SC Software
Flow Vision™ SC ist eine intuitive Softwareoberfläche, die Ihnen hilft, Ihre Testzyklen 
reibungsloser zu gestalten und Ihre Entwicklungszeit zu verkürzen! 
Flow Vision™ SC ermöglicht die gleichzeitige Verbindung und Kommunikation mit 
mehreren Alicat-Geräten. Jetzt können Sie virtuelle Anzeigen, Steuerregisterkarten, 
Diagramme und Datenleitungen von jedem angeschlossenen Alicat-Gerät auf dem 
gleichen Bildschirm anzeigen.
Flow Vision™ SC unterstützt alle seriellen Kommunikationsfunktionen von RS-232 und 
RS-485, einschließlich: Gasauswahl, Tarierung, Sollwertregelung, Ventilabstimmung 
und Durchflussmittelwertbildung.
Sitzungsspeicherung: Speichern und laden Sie Ihre Konfigurationsdaten mit 
Sicherheit neu. 
Skripterstellung: Erstellen Sie Skripte, um den Sollwert eines Reglers in variabel 
vorgegebenen Zeitabständen anzupassen.
Diagrammerstellung: Stellen Sie so viele Parameter dar, wie Sie möchten, von so 
vielen Geräten, wie Sie möchten, mit Farbcodierung, Zoom- und Druckfunktionen.
Alarme: Erstellen Sie Softwarealarme, die Sie über bestimmte 
Parameterbedingungen informieren.
Datenerfassung und Protokollierung: Erfassen und protokollieren Sie Daten 
entweder in einer.csv-Datei oder einer.txt-Datei. Verbesserte Datenprotokollierung 
und Aufteilung der Datenprotokolldateien für eine einfache Datenverwaltung.

Zubehör: Flow Vision™ MX Software
Die neue Software Flow Vision™ MX von Alicat gibt Ihnen eine einfache 
Möglichkeit, zur 
GASMISCHUNG mit Alicat-Massendurchflussreglern und Ihrem eigenen PC. 

Die Software Flow Vision™ MX ist eine einfache Möglichkeit, bis zu sechs Alicat-
Massendurchflussregler anzuschließen und eigene Gasgemischkonzentrationen zu 
erstellen.

Mit unserem preiswerten BB9-232 und einer einzigen USB-Verbindung, ist möglich: 

•	 Erstellen ihrer eigenen Gasgemische 
•	 Anpassen der Durchflussmengen 
•	 Speichern Ihrer spezifischen Mischungsformeln.

Alle Regler können mit einem einzigen Netzteil über den BB9-232 mit Strom versorgt 
werden.

Schließen Sie einfach Ihre einzigartigen Gase an jeden Regler an, wählen Sie die 
Gasart entweder lokal am Regler oder über Flow Vision™ MX aus, verteilen Sie die 
Durchflussleistungen und erstellen Sie Ihren Gasmix.
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Zubehör
Artikelnummer Beschreibung

FLOWVISIONSC Flow Vision™ SC-Software für die Schnittstelle zu allen Alicat-
Geräten

FLOWVISIONMX Flow Vision™ MX-Software für die Gasgemische

BB9-232 9-stufige Multi Drop Box mit 9-poliger serieller Schnittstelle und 
USB zu PC

BB9-I 9-polige Multi Drop Box, Industriesteckverbinder

BB9-485 9-polige Multi Drop Box nur mit serieller Schnittstelle

BB9-I-485 9-polige Multi Drop Box, Industriesteckverbinder, nur serielle 
Schnittstelle

PVPS24U Universeller 100-240 V AC auf 24 Volt DC Netzteiladapter

PS24VHC Hochstromversorgung für den BB9-Einsatz mit Großventilreglern

PVPS5USBU Adapter Micro-USB auf Wandstecker

PCASE Industrieller Trage- und Aufbewahrungskoffer für bis zu 2 tragbare 
Messgeräte/Manometer

PCASE-L Industrieller Trag- und Aufbewahrungskoffer für bis zu 6 
Messgeräte und Regler

DC-61 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, einseitig konfektioniert, 6 Fuß 
lang

DC-6RT 8-poliger Stecker rechtwinkliges Mini-DIN-Kabel, einseitig 
konfektioniert, 6 Fuß lang

DC-251 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, einseitig konfektioniert, 25 Fuß 
lang

DC-501 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, einseitig konfektioniert, 50 Fuß 
lang

DC-751 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, einseitig konfektioniert, 75 Fuß 
lang

DC-1001 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, einseitig konfektioniert, 100 Fuß 
lang

DC-32RS 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, zweiseitig konfektioniert, kein 
Analog, 3 Fuß lang

DC-62RS 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, zweiseitig konfektioniert, kein 
Analog, 6 Fuß lang

DC-62 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, zweiseitig konfektioniert, 6 Fuß 
lang

DC-252 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, zweiseitig konfektioniert, 25 Fuß 
lang

DC-502 8-poliges Mini-DIN-Stecker-Kabel, zweiseitig konfektioniert, 50 Fuß 
lang

MD8DB9 Adapter 8-poliger Mini-DIN-Stecker auf DB9 Buchse, 6 Fuß lang

DBC-251 DB15-Kabel, einseitig konfektioniert, 25 Fuß lang

510199 DB9-Kabel, zweiseitig konfektioniert (Buchse), 3 Meter lang

IC10 Industriekabel, 6-polig, einseitig konfektioniert, 10 Fuß lang

IC20 Industriekabel, 6-polig, einseitig konfektioniert, 20 Fuß lang

IC50 Industriekabel, 6-polig, einseitig konfektioniert, 50 Fuß lang

IC-102 Industriekabel, 6-polig, zweiseitig konfektioniert, 10 Fuß lang

USB-RS232 Konverter RS-232 auf USB
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MNPT auf Klemmverschraubungen
10-32 - 1/8 Zoll SS-200-1-0157
10-32 - 1/4 Zoll SS-400-1-0256

1/8 Zoll - 1/8 Zoll SS-200-1-2
1/8 Zoll - 1/4 Zoll SS-400-1-2
1/8 Zoll - 3/8 Zoll SS-600-1-2
1/8 Zoll - 1/2 Zoll SS-810-1-2

1/8 Zoll - 3mm SS-3M0-1-2
1/8 Zoll - 4mm SS-4M0-1-2
1/8 Zoll - 6mm SS-6M0-1-2
1/8 Zoll - 8mm SS-8M0-1-2

1/8 Zoll - 12mm SS-12M0-1-2
1/4 Zoll - 1/8 Zoll SS-200-1-4
1/4 Zoll - 1/4 Zoll SS-400-1-4
1/4 Zoll - 3/8 Zoll SS-600-1-4
1/4 Zoll - 1/2 Zoll SS-810-1-4

1/4 Zoll - 3mm SS-3M0-1-4
1/4 Zoll - 4mm SS-4M0-1-4
1/4 Zoll - 6mm SS-6M0-1-4
1/4 Zoll - 8mm SS-8M0-1-4

1/4 Zoll - 12mm SS-12M0-1-4
1/2 Zoll - 1/8 Zoll SS-200-1-8
1/2 Zoll - 1/4 Zoll SS-400-1-8
1/2 Zoll - 3/8 Zoll SS-600-1-8
1/2 Zoll - 1/2 Zoll SS-810-1-8
1/2 Zoll - 3/4 Zoll SS-1210-1-8

1/2 Zoll - 6mm SS-6M0-1-8
1/2 Zoll - 8mm SS-8M0-1-8

1/2 Zoll - 12mm SS-12M0-1-8
1/2 Zoll - 16mm SS-16M0-1-8

3/4 Zoll - 1/4 Zoll SS-400-1-12
3/4 Zoll - 1/2 Zoll SS-810-1-12
3/4 Zoll - 3/4 Zoll SS-1210-1-12
3/4 Zoll - 12mm SS-12M0-1-12
3/4 Zoll - 16mm SS-16M0-1-12

Filter und Elemente FNPT-MNPT
10-32 5μ 510053

10-32 20μ 510054
1/8” 20μ ILF-1/8-20
1/4” 40μ ILF-1/4-40
1/2” 40μ ILF-1/2-40*
3/4” 40μ ILF-3/4-40*

20μ-Element ILFE20
40μ-Element ILFE40
40μ-Element ILFE40L*

Filter und Elemente FNPT-FNPT*
10-32 5μ CF-303-20-316

*benötigt MNPT-zu-MNPT-Koppler zur 
Schnittstelle mit Alicat-Strömungskörpern

Adapter 10-32 UNF Außengewinde auf 
1/8 FNPT

410133

M5 (10-32) Buna-N O-Ring-
Gleitringdichtung Außengewinde auf 1/8 
Zoll NPT Innengewinde

Zubehör
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Technische Daten für Druckmessgeräte der P-Serie
Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)

Leistung Druckmessgeräte P-Serie
Skalenenddruck < 2 Zoll H2O 

Genauigkeit Konsultieren Sie den Hersteller

Skalenenddruck ≥ 2 Zoll H2O  
Standard-Genauigkeit ± 0,25%

Skalenenddruck ≥ 2 Zoll H2O 
Option hohe Genauigkeit ± 0,125%

Wiederholbarkeit ± 0,08% Vollausschlag
Nullpunktverschiebung und 

Bereichsverschiebung 0,02% Vollausschlag / ºCelsius

Betriebsbereich / Regelbereich 0,5% bis 100% Vollausschlag / 200:1 Regelung
Überdruck 128% FS Messbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 5 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.
Betriebsbedingungen Druckmessgeräte P-Serie

Gaskompatibilität Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius
Gleichtaktdruck

(Nur Differenzdruckgeräte) 200 psig

Empfindlichkeit der Montageposition -KEINE-
Eindringschutz IP40

Benetzte Materialien
302 und 303 Edelstahl, Viton®. Silikon RTV, Silizium, Glas. 
Wenn Ihre Anwendung ein anderes Material erfordert, wenden Sie sich 
bitte an Alicat.

1. Für aggressive Gase beachten Sie bitte unsere Druckmessgeräte der PS-Serie. Für die Verwendung mit Wasser 
oder anderen Flüssigkeiten wenden Sie sich bitte an Alicat

Kommunikation / Strom Druckmessgeräte P-Serie
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen
RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 

PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  
Optionales zweites analoges 

Ausgangssignal2
0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 7-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 4-20 mA)
Versorgungsstrom 0,040 Amp

1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Mechanische Spezifikationen
Druckprodukt Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1

Druckmessgeräte P-Serie 4,1 Zoll H x 2,4 Zoll B x 1,1 Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde
1. Kompatibel mit Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen. VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine Maßeinheit aus
PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
Druckmessgeräte P-Serie

-15 psig bis 0 psig

2 inH2OD 2 inH2OG

1 psid 1 psig

5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia

500 psig 500 psia

Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie 
Alicat.
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P-Serie:
Alle Standardbereiche

P-Serie:
Differenzdruck
Alle Standardbereiche

60.33mm
2.375in

103.30mm
4.067in

1P-10PSIG-D

1/6/2016
DATE

REV.

26.67mm
1.050in

Both Sides
1/8 NPT

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

2.225in
56.52mm

8.89mm2X 8-32 UNC   .350in

.150in
3.81mm

.925in
23.50mm

3.18mm
.125in

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

Ungefähres Versandgewicht P-Serie: 1,0 lb

23.50mm
.925in

.150in
3.81mm2.225in

56.52mm

.125in
3.18mm

2X 8-32 UNC   .350in 8.89mm

13.34mm
.525in

8.89mm
.350in

1/8 NPT
Both Sides

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

60.33mm
2.375in

103.30mm
4.067in

26.67mm
1.050in

DATE

12/12/2015

P-1PSID-D-MSPEC 1
REV.

Ungefähres Versandgewicht P-Serie: 1,0 lb
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Technische Daten für Einzelventil-Druckregler PC, PC3, PCR und PCR3
Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)

Leistung Regler PC und PC3 Regler PCR und PCR3
Skalenenddruck < 2 Zoll H2O Genauigkeit Konsultieren Sie den Hersteller

Skalenenddruck ≥ 2 Zoll H2O Standardgenauigkeit ± 0,25%

Skalenenddruck ≥ 2 Zoll H2O 
Option hohe Genauigkeit ± 0,125%

Wiederholbarkeit ± 0,08% Vollausschlag
Nullpunktverschiebung und 

Bereichsverschiebung 0,02% Vollausschlag / ºCelsius

Betriebsbereich / Regelbereich 0,5% bis 100% Vollausschlag / 200:1 Regelung
Überdruck 102,4% FS Regelbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 100 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.Betriebsbedingungen Regler PC und PC3 Regler PCR und PCR3
Gaskompatibilität Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius
Gleichtaktdruck

(Nur Differenzdruckgeräte) 150 psig

Empfindlichkeit der 
Montageposition -KEINE-

Ventilart Normal geschlossen
Eindringschutz IP40

Benutzte Materialien
Edelstahl 400, Edelstahl 302 und 303, Viton®. Silikon RTV, Silizium, Glas.
Nur bei PC und PC3 kommt dazu: Messing
Wenn Ihre Anwendung ein anderes Material erfordert, wenden Sie sich bitte an Alicat.

1. Für aggressive Gase beachten Sie bitte unsere Druckregler der PCS und PCRS-Serie. Für die Verwendung mit Wasser oder 
anderen Flüssigkeiten wenden Sie sich bitte an Alicat

Kommunikation / Strom Regler PC und PC3 Regler PCR und PCR3
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 
PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  
Optionales zweites analoges 

Ausgangssignal2 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 12-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 
4-20 mA) 24-30 V DC

Versorgungsstrom 0,250 Amp 0,750 Amp

1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Mechanische Spezifikationen
Druckprodukt Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1

Regler PC und PC3 4,1 Zoll H x 3,6 Zoll B x 1,1 
Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde

Regler PCR und PCR3 5,5 Zoll H x 2,9 Zoll B x 5,5 
Zoll T 3/4-Zoll NPT Innengewinde

1. Kompatibel mit Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen. VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine 
Maßeinheit aus

PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
Regler PC, PC3, PCR und PCR3

-15 psig bis 0 psig
2 inH2OD 2 inH2OG

1 psid 1 psig
5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia
500 psig 500 psia

Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie Alicat.
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2.225in
56.515mm

3.175mm

23.495mm
.925in

 2 PLX 8-32 X .360 2

.125in.150in
3.810mm

8.890mm
.350in

.525in
13.335mm

1/8 NPT
Both Sides

1.050in
26.670mm

.350in
8.890mm

3.588in
91.123mm

4.067in
103.302mm

1
REV.

DATE

12/12/2015

PC-100PSIG-D-MSPEC

26.670mm
1.050in

PC-Serie:
Alle Standardbereiche

PC-Serie:
Differenzdruck
Alle Standardbereiche

100 sccm bis 20 slpm ungefähres Gewicht: 1,2lb

100 sccm bis 20 slpm ungefähres Gewicht: 1,2lb

23.50mm
.925in

2.225in
56.52mm

.150in
3.81mm .125in

3.18mm

2X 8-32 UNC - 2B  .350in 8.89mm

13.34mm
.525in

8.89mm
.350in

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

1/8 NPT
Both Sides

22.02mm
.867in

4.067in
103.30mm

.350in
8.89mm

38.30mm
1.508in

2X 1/8 NPT

DATE

PC-1PSID-D-MSPEC
REV.

1

1/6/2016

26.67mm
1.050in

91.12mm
3.588in
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1
PCR3-15PSIG-D-MSPEC

12/12/2015
DATE

REV.

1.875in

73.66mm
2.900in

47.63mm

.375in

.750in
19.05mm

.150in
3.81mm

44.45mm

9.53mm

 NPT1/8

67.31mm
 .328in[8.33mm]4X 8-32 UNC  

2.650in

1.750in

133.15mm
5.242in

28.45mm
1.120in

1.125in
28.58mm

3/4 NPT
Both Sdes

1.120in
28.45mm

1.125in
28.58mm

5.495in
139.56mm

13.34mm
.525in

.350in
8.89mm

1/8 NPT Process Port13.34mm
.525in

.350in
8.89mm

1/8 NPT Feed Port

3.81mm
.150in 3.18mm

.125in

2.225in
56.52mm

23.50mm
.925in

2X 8-32 UNC   .350in 8.89mm

2.013in
51.12mm

103.30mm

91.12mm
3.588in

4.067in

.350in
8.89mm

1/8 NPT Sense Port

1.050in
26.67mm

12/12/2015

PC3-1PSIG-D-MSPEC
REV.

DATE

1

PC3-Serie:
Alle Standardbereiche

PCR3-Serie:
Alle Standardbereiche

100 sccm bis 20 slpm ungefähres Gewicht: 1,2lb

PCR3 ungefähres Gewicht: 9,0 lb. 
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1PCR-15PSIG-D-MSPEC

DATE

12/12/2015
REV.

5.495in
139.56mm

1.120in
28.45mm

1.125in
28.58mm

28.45mm
1.120in

3/4" NPT
Both

1.125in
28.58mm

2.700in
68.58mm

4X 8-32 UNC   .328in[8.33mm]

2.900in
73.66mm

47.63mm
1.875in

9.53mm

5.08mm
.200in

.375in

5.617in
142.67mm

PCR-Serie:
Die meisten Standardbereiche

PCR-Serie:
Differenzdruck 5 in H2O

PCR ungefähres Gewicht: 9,0 lb. 

PCR ungefähres Gewicht: 9,0 lb. 

3.300in
83.82mm

68.58mm
2.700in 9.53mm

2.900in
73.66mm

5.08mm
.200in

.375in

1.875in
47.63mm

4X 8-32 UNC   .328in[8.33mm]

28.45mm
1.120in

1.125in
28.58mm

1.125in
28.58mm

1.120in
28.45mm

Both Sides
3/4 NPT

12/12/2015

PCR-5inH2O-D-MSPEC
REV.
1

DATE

38.30mm
1.508in

1/8 NPT

22.02mm
.867in

18.42mm
.725in

5.495in
139.56mm
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Technische Daten für Doppelventil-Druckregler PCD, PCD3, PCRD und 
PCRD3 

Mechanische Spezifikationen

Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)
Leistung Regler PCD und PCD3 Regler PCRD und PCRD3

Messgenauigkeit < 6,2 mbar Konsultieren Sie den Hersteller

Messgenauigkeit ≥ 6,2 mbar ± 0,25% v.E.

Messgenauigkeit ≥ 2,4 mbar erhöhte Genauigkeit ± 0.125% v.E.(nur erhältlich für 68,9 mbar oder höher)

Wiederholbarkeit ± 0,08% v.E.
Nullpunkt- und Endwertverschiebung 0,02% v.E. / ºCelsius

Messbereichsspanne / Betriebsverhältnis 0.5% bis 100% v.E./ 200:1 Verhältnis
Überdruck 102,4% FS Regelbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 100 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.
Betriebsbedingungen Regler PCD und PCD3 Regler PCRD und PCRD3

Gaskompatibilität Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius
Gleichtaktdruck

(Nur Differenzdruckgeräte) 150 psig

Empfindlichkeit der Montageposition -KEINE- Montage mit Ventilzylinder senkrecht & stehend

Ventilart Normal geschlossen
Eindringschutz IP40

Benutzte Materialien
Edelstahl 302 und 303, Viton®, Silikon RTV, Kupfer, Edelstahl Serie 400, 
Silizium, Glas. Wenn Ihre Anwendung ein anderes Material erfordert, 
wenden Sie sich bitte an Alicat.

1. Für aggressive Gase beachten Sie bitte unsere Druckregler der PCS und PCRS-Serie. Für die Verwendung 
mit Wasser oder anderen Flüssigkeiten wenden Sie sich bitte an Alicat

Kommunikation / Strom Regler PCD und PCD3 Regler PCRD und PCRD3
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 
PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  

Optionales zweites analoges 
Ausgangssignal2 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 12-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 
4-20 mA) 24-30 V DC

Versorgungsstrom 0,250 Amp 0,750 Amp
1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Doppelventil-Druckregler Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1 

PCD und PCD3 Alle 
Standardbereiche 4,1 Zoll H x 4,8 Zoll B x 1,1 Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde

PCRD und PCRD3 Alle 
Standardbereiche 5,5 Zoll H x 10,6 Zoll B x 2,3 Zoll T 3/4-Zoll NPT Innengewinde

1. Kompatibel mit Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen.  VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine 
Maßeinheit aus

PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
Regler PCD, PCD3, PCRD und PCRD3

-15 psig bis 0 psig
2 inH2OD 2 inH2OG

1 psid 1 psig
5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia
500 psig 500 psia

Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie Alicat.
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13.34mm
.525in

8.89mm
.350in

26.67mm
1.050in

121.92mm
4.800in

8.89mm
.350in

2.769in
70.32mm

103.30mm
4.067in

1/8 NPT

1/6/2016

PCD-15PSIG-D-MSPEC

REV.

DATE

1

23.50mm
.925in

3.438in
87.31mm

1.363in
34.61mm

.125in
3.18mm

2X 8-32 UNC   .350in 8.89mm

13.335mm
.525in

.350in
8.890mm

Both Sides
1/8  NPT 

PCD-Serie:
Alle Standardbereiche

PCD-Serie:
Differenzdruck
Alle Standardbe-
reiche

103.30mm
4.067in

52.82mm
2.080in .350in

8.89mm

69.10mm
2.721in

2X 1/8 NPT

DATE

PCD-1PSID-D-MSPEC
REV.

1

1/6/2016

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

1/8 NPT
Both Sides

26.67mm
1.050in

121.92mm
4.800in

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

3.18mm
.125in1.363in

34.61mm3.438in
87.31mm

23.50mm
.925in

1/8 NPT

8.89mm
.350in

52.82mm
2.080in
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PCRD-Serie:
Alle Standardbereiche

PCD3
100PSIG

28.58mm
1.125in

28.45mm
1.120in

3/4 NPT 
Both Sides

28.45mm
1.120in

10.550in
267.97mm

5.495in
139.56mm

133.99mm
5.275in

3/4 NPT 28.58mm
1.125in

28.45mm
1.120in

47.63mm
1.875in

.200in
5.08mm2.700in

68.58mm 7.850in
199.39mm

10.350in
262.89mm

.375in
9.53mm

8X 8-32 UNC   .328in 8.33mm
DATE

PCRD-100PSIG-D-MSPEC 1

1/6/2016

REV.

57.15mm
2.250in

12/12/2015

PCD3-100PSIG-D-MSPEC 1
REV.

DATE

8.89mm
.350in

1/8 NPT
Both Sides

69.10mm
2.721in

87.31mm
3.438in

23.50mm
.925in

34.61mm
1.363in

.125in
3.18mm

2X 8-32 UNC   .328in 8.33mm

26.67mm
1.050in

13.34mm
.525in

.350in
8.89mm

Both Sides
1/8  NPT 

103.30mm
4.067in

121.92mm
4.800in

69.10mm
2.721in

8.89mm
.350in .525in

13.34mm

.350in
8.89mm
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5.495

3/4 NPT

1/8 NPT

2.150

1.750

10.550
5.275

1.125 1.125

1.120

3/4 NPT1.120

1.125

3/4 NPT

.200
2.700 .375

1.875

4X 8-32 UNC   .328

5.495

2.420 2.250

PCRD3-15PSIG-D-MSPEC 0

3/12/15
DATE

REV.

4.800

4.067

.350

2.013

1.050

.525

.350

.525

.350

Both Sides
1/8 NPT 

3.438
1.363 .125

.925

2X 8-32 UNC   .350

2.013

.350

1/8 NPT
Both Sides

PCD3-500PSIA-D-MSPEC 0
REV.

3/12/15
DATE

PCD3
500PSIA

PCRD3
15PSIG
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Technische Daten für Druck- und Unterdruckmessgeräte der Alicat PS-Serie
PS-Geräte von Alicat sind für den Einsatz mit aggressiven Gasen konzipiert. In den 
meisten Fällen halten diese Geräte die Spezifikationen der gleichwertigen Geräte der 
P-Serie ein. 
Zusätzlich zu allen nicht korrosiven Gasen sind die PS-Geräte so konfiguriert, dass sie mit 
den folgenden aggressiven Gasen arbeiten. 
Kompatibilitätsliste aggressive Gase PS-Messgerät:

NO 		  Stickoxid bis 100%
NF3 		  Stickstoff-Trifluorid bis 100%
NH3 		  Ammoniak bis 100%
NO2 		  Stickstoffdioxid bis 100%
Cl2 		  Chlor bis 100%
H2S 		  Schwefelwasserstoff bis 100%
SO2 		  Schwefeldioxid bis 100%
Propylen bis 100%

Darüber hinaus sind folgende Gase auf Anfrage erhältlich:
Kältemittelgase bis 100% (Kältemittelgase benötigen spezielle Dichtungen, 
wenden Sie sich an Alicat)

Wenn Ihre Anwendung ein anderes Gas oder Gasgemisch erfordert, wenden Sie sich 
bitte an Alicat. Wir werden unser Bestes tun, um Ihre Anfrage zu bearbeiten.

Technische Daten für PCS, PCRS, PCDS und PCRDS Druck- und Unterdruckregler
Die Geräte PCS, PCRS, PCDS und PCRDS von Alicat sind für den Einsatz mit aggressiven 
Gasen konzipiert. In den meisten Fällen halten diese Geräte die Spezifikationen der 
gleichwertigen Geräte der PC-, PCR-, PCD- und PCRD-Serie ein. 
Zusätzlich zu allen nicht korrosiven Gasen sind die Regler PCS, PCRS, PCDS und PCRDS so 
konfiguriert, dass sie mit den folgenden aggressiven Gasen arbeiten.
 Kompatibilitätsliste aggressive Gase PCS-, PCRS-, PCDS- und PCRDS-Regler:

NO 		  Stickoxid bis 100%
NF3 		  Stickstoff-Trifluorid bis 100%
NH3 		  Ammoniak bis 100%
NO2 		  Stickstoffdioxid bis 100%
H2S 		  Schwefelwasserstoff bis 100% (22°C und darunter)
Propylen bis 100%

Darüber hinaus sind folgende Gase auf Anfrage erhältlich:
Kältemittelgase bis 100% (Kältemittelgase benötigen spezielle Dichtungen, 
wenden Sie sich an Alicat)
Andere Gase bis 1000 ppm in einem inerten Träger
SO2 und Cl2: Müssen mit einem Spezialventil bestellt werden.

Wenn Ihre Anwendung ein anderes Gas oder Gasgemisch erfordert, wenden Sie sich 
bitte an Alicat. Wir werden unser Bestes tun, um Ihre Anfrage zu bearbeiten.

VERWENDUNG VON PS-, PCS- UND PCRS-GERÄTEN mit FLÜSSIGKEITEN
PS-, PCS- und PCRS-Geräte können mit chemisch verträglichen Flüssigkeiten verwendet 
werden. Bitte kontaktieren Sie Alicat für technische Unterstützung, wenn Ihre 
Anwendung Flüssigkeiten betrifft.
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Technische Daten für Druckmessgeräte der PS-Serie
Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)

Leistung Druckmessgeräte PS-Serie
Skalenenddruck Standardgenauigkeit ± 0,25%

Skalenenddruck Option hohe 
Genauigkeit ± 0,125%

Wiederholbarkeit ± 0,08% Vollausschlag
Nullpunktverschiebung und 

Bereichsverschiebung 0,02% Vollausschlag / ºCelsius

Betriebsbereich / Regelbereich 0,5% bis 100% Vollausschlag / 200:1 Regelung
Überdruck 128% FS Messbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 5 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.

Betriebsbedingungen Druckmessgeräte PS-Serie

Gaskompatibilität
Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen und ausgewählten 

aggressiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius
Gleichtaktdruck

(Nur Differenzdruckgeräte) 200 psig

Empfindlichkeit der Montageposition -KEINE-
Eindringschutz IP40

Benetzte Materialien

316LSS, FFKM (Kalrez) Standard; Viton, EPDM, Buna, Neopren nach 
Bedarf für einige Gase.
 Wenn Ihre Anwendung ein anderes Material erfordert, wenden Sie sich 
bitte an Alicat.

1. Zusätzlich zu allen nicht korrosiven Gasen sind die PS-Geräte so konfiguriert, dass sie mit den 
folgenden aggressiven Gasen arbeiten: Ammoniak, Chlor, Schwefelwasserstoff, Stickoxid, Stickstoffdioxid, 
Stickstofftriflourid, Propylen, Schwefeldioxid. Die folgenden Gase sind auf Anfrage erhältlich: Kältemittelgase bis 
100% (Kältemittelgase benötigen spezielle Dichtungen, wenden Sie sich an Alicat) Wenn Ihre Anwendung ein 
anderes Gas oder Gasgemisch erfordert, wenden Sie sich bitte an Alicat. Für die Verwendung mit Wasser oder 
anderen Flüssigkeiten wenden Sie sich bitte an Alicat.

Kommunikation / Strom Druckmessgeräte PS-Serie
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen
RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 

PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  
Optionales zweites analoges 

Ausgangssignal2
0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 7-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 4-20 mA)
Versorgungsstrom 0,040 Amp

1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Mechanische Spezifikationen
Druckprodukt Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1

PS-Messgeräte 4,1 Zoll H x 2,4 Zoll B x 1,1 Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde
1. Kompatibel mit Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen. VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine Maßeinheit aus
PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
Druckmessgeräte PS-Serie

-15 psig bis 0 psig
1 psid 1 psig
5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia
500 psig 500 psia

Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie Alicat.
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PS-Serie:
Alle Standardberei-
che bis 500 psig

.525in
13.34mm

.350in
8.89mm

1.050in
26.67mm

13.34mm
.525in

.350in
8.89mm

Both Sides
1/8  NPT

2.375in
60.33mm

4.067in
103.30mm

3.81mm
.150in

2.225in
56.52mm

3.18mm
.125in

.925in
23.50mm

2X 8-32 UNC    .350in[8.89mm] DATE

PS-100PSIG-D-MSPEC
REV.

1

1/6/2016
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Technische Daten für Einzelventil-Druckregler PCS und PCRS
Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)

Leistung PCS-Regler PCRS-Regler
Skalenenddruck Standardgenauigkeit ± 0,25%

Skalenenddruck Option hohe Genauigkeit ± 0,125%
Wiederholbarkeit ± 0,08% Vollausschlag

Nullpunktverschiebung und 
Bereichsverschiebung 0,02% Vollausschlag / ºCelsius

Betriebsbereich / Regelbereich 0,5% bis 100% Vollausschlag / 200:1 Regelung
Überdruck 102,4% FS Regelbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 100 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.

Betriebsbedingungen PCS-Regler PCRS-Regler

Gaskompatibilität
Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen und ausgewählten 

aggressiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius
Gleichtaktdruck (Nur Differenzdruckgeräte) 150 psig

Empfindlichkeit der Montageposition -KEINE-
Ventilart Normal geschlossen

Eindringschutz IP40

Benutzte Materialien

303SS, 430FRSS, 316LSS, FFKM (Kalrez) Standard; Viton, 
EPDM, Buna, Neopren nach Bedarf für einige Gase.
Wenn Ihre Anwendung ein anderes Material erfordert, wenden Sie 
sich bitte an Alicat.

1. Zusätzlich zu allen nicht korrosiven Gasen sind die PCS- und PCRS-Regler so konfiguriert, dass sie mit den folgenden aggressiven Gasen arbeiten: Ammoniak, 

Schwefelwasserstoff, Stickoxid, Stickstoffdioxid, Stickstofftriflourid, Propylen. Die folgenden Gase sind auf Anfrage erhältlich: Kältemittelgase bis 100% (Kältemittelgase 

benötigen spezielle Dichtungen, wenden Sie sich an Alicat) Andere Gase bis 1000 ppm in einem inerten Träger. Wenn Ihre Anwendung ein anderes Gas oder 

Gasgemisch erfordert, wenden Sie sich bitte an Alicat. PCS- und PCRS-Geräte können mit chemisch verträglichen Flüssigkeiten verwendet werden. Bitte kontaktieren 

Sie Alicat für technische Unterstützung, wenn Ihre Anwendung Flüssigkeiten betrifft.

Kommunikation / Strom PCS-Regler PCRS-Regler
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 
PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  
Optionales zweites analoges 

Ausgangssignal2 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 12-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 
4-20 mA) 24-30 V DC

Versorgungsstrom 0,250 Amp 0,750 Amp

1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Mechanische Spezifikationen
Druckprodukt Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1

PCS-Regler 4,1 Zoll H x 3,6 Zoll B x 1,1 Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde
PCRS-Regler 5,7 Zoll H x 2,9 Zoll B x 5,5 Zoll T 3/4-Zoll NPT Innengewinde

1. Kompatibel mit Beswick®, Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen. VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine 
Maßeinheit aus

PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
Regler PCS und PCRS

-15 psig bis 0 psig
1 psid 1 psig
5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia
500 psig 500 psia

Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie Alicat.
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5.617in

.375in

.200in
47.63mm

142.67mm

9.53mm

5.08mm
1.875in

2.700in
68.58mm

28.58mm
1.125in

1.120in
28.45mm

Both Sides
3/4  NPT

28.45mm
1.120in

1.125in
28.58mm

139.56mm
5.495in

2.900in
73.66mm

DATE

PCRS-100PSIG-D-MSPEC 1

12/12/2015

REV.

PCRS-Serie:
Die meisten Standardbereiche

PCS-Serie:
Alle Standardberei-
che bis 500 psig

3.588in
91.12mm

4.067in
103.30mm

.525in
13.34mm

.350in
8.89mm

56.52mm
2.225in

.150in
3.81mm

3.18mm
.125in

.925in
23.50mm

2X 8-32 UNC   .350in[8.89mm]

12/12/2015

PCS-100PSIG-D-MSPEC
REV.

DATE

1

8.89mm
.350in

.525in
13.34mm

Both Sides
1/8  NPT

1.050in
26.67mm
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Technische Daten für Doppelventil-Druckregler PCDS und PCDRS

Mechanische Spezifikationen

Standardspezifikationen (Kontaktieren Sie Alicat für verfügbare Optionen.)
Leistung PCDS-Regler PCRDS-Regler

Skalenenddruck Standardgenauigkeit ± 0,25%
Skalenenddruck Option hohe Genauigkeit ± 0,125%

Wiederholbarkeit ± 0,08% Vollausschlag
Nullpunktverschiebung und 

Bereichsverschiebung 0,02% Vollausschlag / ºCelsius

Betriebsbereich / Regelbereich 0,5% bis 100% Vollausschlag / 200:1 Regelung
Überdruck 102,4% FS Regelbar
Berstdruck 3 X Vollausschlag

Typische Reaktionszeit1 100 ms (einstellbar)
Aufwärmzeit < 1 Sekunde

1. Volumen, Speisedrücke, Ablassdrücke und Leitungsdimensionierung bestimmen die Grenzen der Reaktionszeiten.

Betriebsbedingungen PCDS-Regler PCDRS-Regler
Gaskompatibilität Kompatibel mit allen nicht korrosiven Gasen1

Betriebstemperatur -10 bis +60 ºCelsius

Gleichtaktdruck (Nur Differenzdruckgeräte) 150 psig

Empfindlichkeit der Montageposition -KEINE- Montage mit Ventilzylinder senkrecht & stehend
Ventilart Normal geschlossen

Eindringschutz IP40

Benutzte Materialien

316LSS, 303SS, 430FRSS, FFKM (Kalrez) Standard; Viton, 
EPDM, Buna, Neopren nach Bedarf für einige Gase.   Wenn Ihre 
Anwendung ein anderes Material erfordert, wenden Sie sich bitte 
an Alicat.

1. Zusätzlich zu allen nicht korrosiven Gasen sind die PCDS- und PCDRS-Regler so konfiguriert, dass sie mit den folgenden aggressiven Gasen arbeiten: Ammoniak, 

Schwefelwasserstoff, Stickoxid, Stickstoffdioxid, Stickstofftriflourid, Propylen. Die folgenden Gase sind auf Anfrage erhältlich: Kältemittelgase bis 100% (Kältemittelgase 

benötigen spezielle Dichtungen, wenden Sie sich an Alicat) Andere Gase bis 1000 ppm in einem inerten Träger. Wenn Ihre Anwendung ein anderes Gas oder 

Gasgemisch erfordert, wenden Sie sich bitte an Alicat. PCS- und PCRS-Geräte können mit chemisch verträglichen Flüssigkeiten verwendet werden. Bitte kontaktieren Sie 

Alicat für technische Unterstützung, wenn Ihre Anwendung Flüssigkeiten betrifft.

Kommunikation / Strom PCDS-Regler PCDRS-Regler
Monochromes LCD- oder Farb-TFT-

Display mit integriertem Touchpad Druckanzeige

Digitales Ausgangssignal1 Optionen RS-232 Seriell / RS-485 Seriell / Modbus / EtherNet IP / DeviceNet / 
PROFIBUS

Analoges Ausgangssignal2 Optionen 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA  
Optionales zweites analoges 

Ausgangssignal2 0-5 V DC / 1-5 V DC / 0-10 V DC / 4-20 mA 

Optionen Elektroanschluss 8-polige Mini-DIN / 9-polige D-Sub (DB9) / 15-polige D-Sub (DB15) / 
6-polige Verriegelung

Versorgungsspannung 12-30 V DC  (15-30 V DC für Ausgänge 
4-20 mA) 24-30 V DC

Versorgungsstrom 0,250 Amp 0,750 Amp

1. Das Digitale Ausgangssignal übermittelt Druck 
2. Das Analoge Ausgangssignal und das Optionale sekundäre analoge Ausgangssignal übermitteln Druck

Doppelventil-Druckregler Mechanische Abmessungen Prozessverbindungen1 

PCDS Alle Standardbereiche 4,1 Zoll H x 4,8 Zoll B x 1,1 Zoll T 1/8-Zoll NPT Innengewinde

PCRD Alle Standardbereiche 5,5 Zoll H x 10,6 Zoll B x 2,3 Zoll T 3/4-Zoll NPT Innengewinde

1. Kompatibel mit Swagelok®-Schlauch, Parker®, Gleitringdichtungen, Steckverbindungen und 
Klemmverschraubungen.  VCR- und SAE-Anschlüsse auf Anfrage.

Wählen Sie bei der Bestellung eine 
Maßeinheit aus

PSIA inHG Atm

PSIG inH2O Torr

mmHG mBar kPa

Verfügbare Standardbereiche
PCDS- und PCRDS-Regler

-15 psig bis 0 psig
1 psid 1 psig
5 psid 5 psig

15 psid 15 psig 15 psia
30 psid 30 psig 30 psia

100 psid 100 psig 100 psia
500 psig 500 psia

 Weitere Bereiche erhältlich. Bitte kontaktieren Sie Alicat.
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PCDS-Serie:
Die meisten Standard-
bereiche

PCDS-Serie:
Differenzdruck
Die meisten Standard-
bereiche

4.800in
121.92mm

26.67mm
1.050in

DATE

PCDS-5PSIG-D-MSPEC
REV.
1

12/12/2015

50.48mm
1.988in 1/8 NPT

103.30mm
4.067in

13.335mm
.525in

8.89mm
.350in

13.335mm
.525in

.350in
8.890mm

1/8 NPT
Both Sides

87.31mm
3.438in

1.363in
34.61mm

23.50mm
.925in

.125in
3.18mm

2X 8-32 UNC   .350in 8.89mm

1/6/2016
DATE

PCDS-1PSID-D-MSPEC 1
REV.

116mm

2.721in
69.10mm

52.82mm
2.080in

4.567in

8.89mm
.350in

2X 1/8 NPT

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in

8.89mm
.350in

52.82mm
2.080in1/8 NPT

8.89mm
.350in

13.34mm
.525in 1/8 NPT

Both Sides

.125in
3.18mm3.438in

87.31mm

.925in
23.50mm

34.61mm
1.363in

2X 8-32 UNC   .300in 7.62mm

26.67mm
1.050in

121.92mm
4.800in
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PCDRS-Serie:
Die meisten Standard-
bereiche

68.58mm
2.700in

8.33mm8X 8-32 UNC   .328in

.200in
5.08mm

9.53mm
.375in

7.850in
199.39mm 10.350in

262.89mm

47.63mm
1.875in

57.15mm
2.250in

3/4 NPT133.99mm
5.275in

5.495in
139.56mm

5.662in
143.81mm

1.120in
28.45mm

267.97mm
10.550in

28.45mm
1.120in

28.58mm
1.125in

1/6/2016
DATE

PCRDS-100PSIG-D-MSPEC 1
REV.

28.45mm
1.120in

3/4 NPT
Both Sides28.58mm

1.125in
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Spezifikation Zähler oder 
Messgerät

Kleiner Ventil-
Regler

Großer 
Ventil-
Regler

Beschreibung

Ein-/Ausgangssignal 
digital PROFIBUS DP

Elektrische Anschlüsse DB9

Versorgungsspannung: 7 bis 30 V DC 12 bis 30 V DC 24 bis 30 V DC

Versorgungsstrom 80mA bei 12 V DC
65mA bei 24 V DC

295mA bei 12 V DC
280mA bei 24 V DC

780mA bei 24 
V DC

Technische Daten für Zähler, Messgeräte und Regler mit PROFIBUS
HINWEIS: Die folgenden Spezifikationen gelten nur für Zähler, Messgeräte und Regler von 
Alicat mit PROFIBUS. 
Alle anderen Betriebsspezifikationen sind auf der Seite Technische Daten für Standard-
Alicat-Geräte aufgeführt.
Alle standardmäßigen Gerätefunktionen und sind verfügbar und werden gemäß der mit dem 
Gerät gelieferten Standard-Bedienungsanleitung für Alicat Scientific-Geräte ausgeführt.

Strom- und Signalanschlüsse:
Schließen Sie das Gerät über zwei DB9-
Anschlüsse an.
Die obere Buchse ist PROFIBUS. 
Der seitliche Stecker ist Strom und RS‑232 
oder RS-485.
Es werden die Pinbelegungen für alle 
PROFIBUS-fähigen Alicat-Geräte angezeigt:

PROFIBUS MC1SLPM zeigt nur die Abmessungen des PROFIBUS-Steckverbinders. Die 
Abmessungen des Durchflussgehäuses und des Ventils variieren je nach Bereich. Die 
vollständigen Abmessungen entnehmen Sie bitte den Gerätespezifikationen von Alicat. 

PROFIBUS-Geräte verfügen über keinen Bildschirm.

2 x 8-32 UNC ┬V  0,350

0,525

0,35

4,264,08

3,76

3,59

1/8 Zoll 
FNPT

Beidseitig

1,05

0,525

0,35

2,225
0,150 0,125

0,925

MC-1SLPM-PROFIBUS

5 1
9 6

OBEN
1
6

5
9

SEITE

1. Nicht angeschlossen
2. RS-232 RX
3. RS-232 TX
4. Nicht angeschlossen
5. Masse
6. Nicht angeschlossen
7. 7 bis 30VDC
8. Masse
9. Nicht angeschlossen

1. Nicht angeschlossen
2.PoP Masse (Option Power over 
Profibus)
3. Rx/Tx Daten-P
4. Sendeanforderung
5. Masse Daten
6. Spannung Plus
7. PoP 7 bis 30VDC
8. Rx/Tx Daten-N
9. Nicht angeschlossen
OBEN: Die Pins 3, 5 und 8 sind 
erforderlich. 
Alle anderen Pin-Verbindungen 
sind optional.
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Pinbelegung Acht-poliger-Mini-DIN-Anschluss
Wenn Ihr Alicat-Gerät mit dem standardmäßigen 8-poligen Mini-DIN-

Anschluss bestellt wurde, beachten Sie bitte die folgende Pinbelegung.

Pinbelegung Standard 8-Pin Mini-DIN



 







1 2

3 4 5

6 7 8

Pin Funktion Kabelfarbe 
Mini-DIN

1 Inaktiv (oder optional 4-20mA primäres Ausgangssignal) Schwarz

2 Statisch 5,12 V DC [oder optional sekundärer Analogausgang (4-
20mA, 5 V DC, 10 V DC) oder Basisalarm] Braun

3 Serielles RS-232RX / RS-485(–) Eingangssignal (Empfang) Rot

4 Messgeräte/Manometer = Ferntarierung (Masse auf Tarierung)
Regler = Analoger Sollwerteingang Orange

5 Serielles RS-232TX  / RS-485(+) Ausgangssignal (Senden) Gelb
6 0-5 V DC (oder optional 0-10 V DC) Ausgangssignal Grün
7 Stromeingang (wie oben beschrieben) Blau

8 Masse (gemeinsam für Strom, digitale Kommunikation, analoge 
Signale und Alarme) Lila

Hinweis: Die obige Belegung gilt für alle Messgeräte und Regler mit Mini-DIN-Anschluss. 
Die Verfügbarkeit verschiedener Ausgangssignale hängt von den bestellten Optionen 
ab. Optionale Konfigurationen sind auf dem Kalibrierungsblatt des Geräts vermerkt.
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








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
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Die obige Belegung gilt für alle Druckmesser und Regler, die mit dem Industriestecker 
bestellt werden. Die Verfügbarkeit verschiedener Ausgangssignale hängt von den 
bestellten Durchflussmesseroptionen ab.

Pinbelegung Verriegelbarer Industriestecker
Wenn Ihr Alicat-Instrument mit einem sechspoligen, verriegelbaren 

Industrieanschluss bestellt wurde, vergewissern Sie sich bitte, dass Sie 
den folgenden Pinbelegungsplan beachten.

Pin Funktion
1 Stromversorgung  ( + )
2 RS-232TX / RS-485(+)
3 RS-232RX / RS-485(-)
4 Messgeräte/Manometer = Ferntarierung (Masse auf Tarierung)

Regler = Analoger Sollwerteingang
5 Masse (gemeinsam für Strom, Kommunikation und Signale)
6 Signalausgang (Spannung oder Strom je nach Bestellung)

Stecker: Kabel Buchse: Gerät
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Gemeinsame Pinbelegungen 9-polige D-Sub
Wenn Ihr Gerät mit einem DB9-Anschluss bestellt wurde, überprüfen Sie unbedingt das 
Kalibrierungsetikett auf dem Gerät oder dem Kalibrierungsdatenblatt und beachten Sie den 
entsprechendem Pinbelegungsplan.

Gemeinsame Pinbelegungen

Pin
DB9 (Buchse) 

DB9M 
(Stecker)

DB9A / DB9K DB9R DB9T DB9U

1 Stromausgang NC TX (+) TX (+) RX (-)

2 Analogausgang 2 Analogausgang Analogausgang Analogausgang Analogausgang

3 RX (-) Stromversorgung Analogeingang Stromversorgung Stromversorgung

4 Analogeingang Masse Masse Masse Masse

5 TX (+) TX (+) NC NC NC

6 Analogausgang Analogeingang RX (-) Analogeingang Analogeingang

7 Stromversorgung Masse Stromversorgung Masse Masse

8 Masse Masse Masse Masse Masse

9 Masse RX (-) Masse RX (-) TX (+)

Stromausgang = Nicht angeschlossen oder optionales analoges 4-20mA-Ausgangssignal
Analogeingang = Sollwert für Regler oder Ferntarier-Funktion für Messgeräte
Analogausgang = 0-5 V DC-Ausgangssignal (oder 0-10 V DC optional) 
Analogausgang 2 = 5,12 V DC oder optionaler sekundärer Analogausgang
TX (+) = Serielle RS-232TX oder RS-485(+)
RX (-) = Serielle RS-232RX oder RS-485(-)
NC = Nicht angeschlossen
Stromversorgung =  (+V DC) 
Masse = Gemeinsam für Strom, digitale Kommunikation, analoge Signale und Alarme

Zusätzliche Pinbelegungen
Pin DB9B DB9G DB9H DB9I DB9N

1 Analogausgang 2 RX (-) TX (+) NC Stromversorgung

2 Analogausgang Analogausgang Analogausgang Analogausgang Analogeingang

3 Stromversorgung Masse Analogeingang Stromversorgung Analogausgang

4 Masse Stromversorgung RX (-) Masse NC

5 Masse Masse Analogausgang 2 NC Masse

6 Analogeingang TX (+) NC Analogeingang Masse

7 Masse Analogeingang Stromversorgung Masse RX (-)

8 TX (+) Stromausgang Masse RX (-) TX (+)

9 RX (-) Masse Masse TX (+) NC5

Individuelle Pinbelegungen sind verfügbar unter www.alicat.com/pinout

Aufgrund von Abweichungen in der Kabelherstellung bitten wir Sie, bei Verwendung von stumpf 
geschnittenen mehradrigen Kabeln die richtige Verdrahtung bzw. die richtigen Stifte über 
Durchgangsprüfung und Farbe zu identifizieren.

Vorderansicht Stecker



7641 N Business Park Dr.  Tucson, AZ 85743

520-290-6060 Ph.  520-290-0109 Fax
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1 5

Vorderansicht Buchse



7641 N Business Park Dr.  Tucson, AZ 85743

520-290-6060 Ph.  520-290-0109 Fax

9 6

15
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Gemeinsame Pinbelegungen 15-polige D-Sub 
Wenn Ihr Gerät mit einem DB15-Anschluss bestellt wurde, überprüfen Sie unbedingt das 
Kalibrierungsetikett auf dem Gerät oder dem Kalibrierungsdatenblatt und beachten Sie den 
entsprechenden Pinbelegungsplan.

Vorderansicht Buchse

8

15 13 11 9

25

Vorderansicht Stecker

8

1513119

2 5

Pin DB15 DB15A DB15B DB15H DB15K DB15O DB15S

1 Masse Masse Masse NC NC Masse Masse

2 Analogausgang Analogausgang Analogausgang RX (-) Analogausgang NC Analogausgang

3 Masse Analogeingang NC NC NC NC NC

4 NC Masse NC NC NC Analogausgang NC

5 Stromversorgung Masse Stromversorgung Masse Masse Stromversorgung Masse

6 NC Masse NC Analogausgang NC NC NC

7 NC Stromversorgung NC Masse Stromversorgung Analogeingang NC

8 Analogeingang TX (+) Analogeingang NC Analogeingang NC5 Analogeingang

9 Masse Masse Masse NC Analogausgang 2 Masse Masse

10 Masse NC Masse Analogausgang 2 NC Masse Masse

11 Analogausgang 2 NC Analogausgang 2 Stromversorgung Masse Analogausgang 2 Analogausgang 2

12 NC Analogausgang 2 NC Masse Masse NC RX (-)

13 RX (-) NC NC NC RX (-) NC Stromversorgung

14 Masse NC RX (-) Analogeingang TX (+) RX (-) TX (+)

15 TX (+) RX (-) TX (+) TX (+) Masse TX (+) Masse

Analogeingang = Sollwert für Regler oder Ferntarier-Funktion für Messgeräte
Analogausgang = 0-5 V DC-Ausgangssignal (oder 0-10 V DC optional) 
Analogausgang 2 = 5,12 V DC oder optionaler sekundärer Analogausgang
TX (+) = Serielle RS-232TX oder RS-485(+)
RX (-) = Serielle RS-232RX oder RS-485(-)
NC = Nicht angeschlossen
Stromversorgung =  (+V DC) 
Masse = Gemeinsam für Strom, digitale Kommunikation, analoge Signale und Alarme

Individuelle Pinbelegungen sind verfügbar unter www.alicat.com/pinout

Aufgrund von Abweichungen in der Kabelherstellung bitten wir Sie, bei Verwendung von 
stumpf geschnittenen mehradrigen Kabeln die richtige Verdrahtung bzw. die richtigen 
Stifte über Durchgangsprüfung und Farbe zu identifizieren.
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Gemeinsame Pinbelegungen High Density 15-polige D-Sub
Wenn Ihr Gerät mit einem High Density DB15-Anschluss bestellt wurde, überprüfen Sie 
unbedingt das Kalibrierungsetikett auf dem Gerät oder dem Kalibrierungsdatenblatt und 
beachten Sie den entsprechendem Pinbelegungsplan.

Pin DB15HD DB15HDS

1 Masse Masse

2 Analogausgang Analogausgang

3 Masse Analogeingang

4 NC Masse

5 Stromversorgung Masse

6 NC Masse

7 NC Stromversorgung

8 Analogeingang TX (+)

9 Masse Masse

10 Masse NC

11 Analogausgang 2 NC

12 NC Analogausgang 2

13 RX (-) NC

14 Masse NC

15 TX (+) RX (-)

Analogeingang = Sollwert für Regler oder Ferntarier-Funktion für Messgeräte
Analogausgang = 0-5 V DC-Ausgangssignal (oder 0-10 V DC optional) 
 Analogausgang 2 = 5,12 V DC oder optionaler sekundärer Analogausgang
TX (+) = Serielle RS-232TX oder RS-485(+)
RX (-) = Serielle RS-232RX oder RS-485(-)
NC = Nicht angeschlossen
Stromversorgung =  (+V DC) 
Masse = Gemeinsam für Strom, digitale Kommunikation, analoge Signale und Alarme

Individuelle Pinbelegungen sind verfügbar unter www.alicat.com/pinout

Aufgrund von Abweichungen in der Kabelherstellung bitten wir Sie, bei Verwendung von 
stumpf geschnittenen mehradrigen Kabeln die richtige Verdrahtung bzw. die richtigen 

Stifte über Durchgangsprüfung und Farbe zu identifizieren.
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HINWEISE ZUR VERWENDUNG VON PC-EXTSEN-GERÄTEN

PC-EXTSEN-Geräte verbinden einen Druckregler (ohne internen Drucksensor) mit einem 
vom Endverbraucher bereitgestellten externen Drucksensor. Der PC-EXTSEN wurde 
hauptsächlich für die Vakuumbeschichtungsindustrie entwickelt und verbindet die 
Abtastfähigkeit eines vorhandenen Kapazitätsmanometers oder Ionensensors mit einem 
Elektronikgehäuse der 16er-Serie von Alicat und einem internen PID-Algorithmus. Dies 
ermöglicht eine schnelle und präzise Regelung extremer Vakuumbedingungen in der 
Beschichtungskammer. 

Der PC-EXTSEN empfängt ein lineares analoges Signal vom externen Sensor. Dieses 
Analogsignal entspricht einem Skalenendwert, der vom Anwender zum Zeitpunkt der 
Bestellung angegeben wird (und der Skala des externen Sensors entspricht). Der PC-
EXTSEN interpretiert dieses Analogsignal als seinen gemessenen Druck. 

Der PC-EXTSEN steuert dann mit seinem Proportional-Steuerventil den Gasstrom in 
die Kammer und ermöglicht so eine Unterdruckregelung im geschlossenen Regelkreis 
basierend auf dem interpretierten Signal. Die Sollwertsteuerung und die PID-
Abstimmung erfolgen über die Geräteschnittstelle, über die Tasten auf dem Display, über 
eine benutzerdefinierte analoge Schnittstelle (0-5V, 0-10V oder 4-20mA) oder über eine 
Multidrop-RS-232-Schnittstelle. 

Es gibt zwei Basismodelle des PC-EXTSEN-Reglers, PC-EXTSEN-D und PC-EXTSEN-D-ISC. 

Der PC-EXTSEN-D hat eine 8-polige Mini-DIN-Buchse als elektrische Verbindung zu 
Strom, Masse, Signaleingang vom externen Sensor, RS-232 Senden und Empfangen 
sowie analoges Senden und Empfangen. Der PC-EXTSEN-D verfügt auch über einen 
elektrischen Anschluss mit Hohlstecker, wenn Sie das Gerät über ein Steckernetzteil an 
der Wand betreiben, anstatt es mit dem 8-poligen Mini-DIN-Anschluss zu verbinden. 

Der PC-EXTSEN-D-ISC ist identisch mit dem PC-EXTSEN-D, außer dass er einen 
zusätzlichen verriegelbaren 6-poligen elektrischen Industriestecker hat, der als 
dedizierter Anschluss für Ihren externen Sensor vorgesehen ist, so dass der 8-polige 
Mini-DIN-Anschluss für die Verwendung als dedizierter RS-232- oder analoger 
Schnittstellenanschluss zur Verfügung steht. 

Ausführliche Informationen zur Bedienung und Abstimmung Ihres PC-
EXTSEN-Reglers finden Sie in den entsprechenden Abschnitten dieser 
Betriebsanleitung.

Bei Verwendung eines PC-EXTSEN-D-ISC-Gerätes wird empfohlen, 
die Stromversorgung und die Kommunikation mit dem PC-EXTSEN-D-
ISC-Gerät über den 8-poligen Mini-DIN-Anschluss zu verdrahten und 
den Industriestecker als dedizierte Verbindung zum externen Sensor 
beizubehalten.  

WENN SIE DEN INDUSTRIELLEN ANSCHLUSS ALS DEDIZIERTE 
VERBINDUNG ZUM SENSOR VERWENDEN, VERDRAHTEN SIE KEIN 
SIGNALEINGANG AN PIN 2 AM MINI-DIN-ANSCHLUSS.
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Pinbelegung PC-EXTSEN-D
Der folgende Pinbelegungsplan gilt für alle Standard-PC-EXTSEN-D-Geräte. Wenn Ihr 
Gerät mit kundenspezifischen Anforderungen an die Pinbelegung bestellt wurde, 
wenden Sie sich bitte an Alicat.

Pinbelegung PC-EXTSEN-D standardmäßiger 8-poliger-Mini-DIN

Pin Funktion Kabelfarbe 
Mini-DIN

1 Inaktiv oder 4-20mA primäres Ausgangssignal Schwarz
2 Eingang externes Sensorsignal* Braun
3 Eingangssignal RS-232 Rot
4 ANALOGES EINGANGSSIGNAL Orange
5 Ausgangssignal RS-232 Gelb
6 Ausgangssignal 0-5 V DC (oder 0-10 V DC) Grün
7 Stromversorgung Blau
8 Masse (gemeinsam für Strom, Kommunikation und Signale) Lila

*Wenn Sie den 6-poligen Verriegelungsanschluss des PC-EXTSEN-D-ISC zum Empfangen des 
externen Sensoreingangssignals verwenden, verdrahten Sie kein Signal an Pin 2 des Mini-DIN.



 







Pin 7 , der normalerweise verwendet wird, um das Alicat-Gerät mit Strom zu versorgen, 
kann verwendet werden, um Ihren externen Sensor mit Strom zu versorgen. Bitte stellen 
Sie sicher, dass die Stromversorgung, die Sie dem Gerät zur Verfügung stellen, mit der 

Stromversorgung kompatibel ist, die Ihr Sensor aufnehmen kann, bevor Sie sich dafür 
entscheiden, die Stromversorgung auf diese Weise zu schalten.

Achtung! Schliessen Sie die Stromversorgung nicht an die Pins 
1 bis 6 an, da dies zu dauerhaften Schäden führen kann!

STROM- UND SIGNALANSCHLÜSSE
Die Stromversorgung Ihres Reglers kann entweder über die Netzbuchse oder über den 
8-poligen Mini-DIN-Anschluss erfolgen. 
Für die Verwendung der Netzbuchse ist ein Wechselstrom-Gleichstromadapter 
erforderlich, der die Netzspannung in Gleichspannung und -strom umwandelt, wie 
nachstehend angegeben. 
Ein 2,1mm AC/DC-Adapter mit positivem Innenleiter mit einer Nennleistung von 
mindestens 250 mA ist für die Adapterbuchse in einem Regler der PC-Serie erforderlich. 
Ein 2,1mm AC/DC-Adapter mit positivem Innenleiter, 24-30 V DC mit einer Nennleistung 
von mindestens 500 mA ist für die Adapterbuchse in einem Regler der PCR-Serie 
erforderlich.
HINWEIS: Der analoge Ausgang 4-20mA benötigt mindesten 15 V DC.
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Pinbelegung PC-EXTSEN-D-ISC
Der PC-EXTSEN-D-ISC ist mit einem zusätzlichen vierpoligen Verriegelungsanschluss 
ausgestattet als dedizierte Verbindung zu Ihrem externen Sensor. 

Dadurch steht der 8-polige Mini-DIN-Anschluss zur Verfügung, der als dedizierter RS-
232- oder Analogschnittstellenanschluss verwendet werden kann. 

Bitte beachten Sie unbedingt den folgenden Pinbelegungsplan. Der folgende 
Pinbelegungsplan gilt für alle Standard-PC-EXTSEN-D-ISC-Geräte. Wenn Ihr Gerät mit 
kundenspezifischen Anforderungen an die Pinbelegung bestellt wurde, wenden Sie sich 
bitte an Alicat.

Pin Funktion Kabelfarbe
1 Sensor-Leistungseingang  (+12 V DC 

bis +24 V DC)
Rot

2 Inaktiv Blau
3 Signaleingang externer Sensor Grün
4 Masse (gemeinsam für Strom,

     Kommunikation und Signale)
Schwarz

Pinbelegung PC-EXTSEN-D-ISC 4-poliger Standard-Verriegelungsanschluss

Pin 1 , der normalerweise verwendet wird, um das Alicat-Gerät mit Strom zu 
versorgen, kann verwendet werden, um Ihren externen Sensor mit Strom zu 
versorgen. Bitte stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung, die Sie dem Gerät 
zur Verfügung stellen, mit der Stromversorgung kompatibel ist, die Ihr Sensor 
aufnehmen kann, bevor Sie sich dafür entscheiden, die Stromversorgung auf 
diese Weise zu schalten.

Bei Verwendung eines PC-EXTSEN-D-ISC-Gerätes wird empfohlen, 
die Stromversorgung und die Kommunikation mit dem PC-EXTSEN-
D-ISC-Gerät über den 8-poligen Anschluss zu verdrahten und den 
Industriestecker als dedizierte Verbindung zum externen Sensor 
beizubehalten.  

WENN SIE DEN INDUSTRIELLEN ANSCHLUSS ALS DEDIZIERTE 
VERBINDUNG ZUM SENSOR VERWENDEN, VERDRAHTEN SIE KEIN 
SIGNALEINGANG AN PIN 2 AM MINI-DIN-ANSCHLUSS.

Der 4-polige Verriegelungsanschluss am ISC-Gerät verfügt nur über drei 
aktive Pins, Strom-, Masse- und Signaleingang vom externen Sensor.

PC-EXTSEN-D-ISC 

4-poliger Verriegelungsanschluss

8-poliger Mini-DIN-
Anschluss

Vom Endnutzer 
bereitgestellter externer 
Sensor
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Zusätzliche Informationen für Geräte mit 
CSA- und ATEX-Zulassung von Alicat

EEx nA IIC T4 
Klasse I, Div. 2 Gruppe A, B, C und D T4

24 Vdc, 0.800A max
Class I, Zone 2 AEx nA IIC T4

WARNHINWEISE: 
EXPLOSIONSGEFAHR – TRENNEN SIE DIE VERBINDUNG 
NICHT UNTER SPANNUNGSVERSORGUNG, ES SEI DENN, 
DER BEREICH IST ALS UNGEFÄHRLICH BEKANNT.

EXPLOSIONSGEFAHR – DER AUSTAUSCH VON 
KOMPONENTEN KANN DIE EIGNUNG FÜR DIE KLASSE I, DIVISION 2 
BEEINTRÄCHTIGEN.

II 3 G

CSA-/ATEX-zugelassene Geräte von Alicat sind entweder mit einem 
verriegelnden sechspoligen Industriestecker (IC), einem verriegelnden 
15-poligen D-Sub-Stecker (DB15) oder einem verriegelnden 9-Pin D-Sub-
Stecker (DB9) ausgestattet. Die richtigen Strom- und Signalanschlüsse 
für die einzelnen Steckverbindertypen finden Sie auf Seite 71 - 74. 

Auf der folgenden Seite finden Sie besondere Bedingungen für den 
Einsatz dieser Geräte!
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VERWENDUNG von Alicat-Geräten (Produktfamilien L, LC, LCR, M, MW, MS, MC, MCW, MCS, MCR, 
MCRW, MCRS, MCD, P, PS, PC, PCD, PCS, PCR und PCRS) in Anwendungen der Klasse 1 Division 
2.

CSA zertifiziert die Verwendung dieses Produkts für den allgemeinen Gebrauch sowie 
den Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen gemäß Klasse 1 Division 2 Gruppe A, 
B, C und D T4. 
 Die CSA-Zertifizierung wird durch das untenstehende Produktetikett und nicht 
durch die darin enthaltenen Aussagen oder eine begleitende Dokumentation 

angezeigt.

Spezielle Bedingungen:
Um der CSA-Zertifizierung zu entsprechen, sind die folgenden Informationen in der Produktliteratur 
enthalten:

•	 Wenn das Gerät ordnungsgemäß gekennzeichnet ist, ist es in Klasse I, Abteilung 2, Gruppe A, B, 
C und D, T4 geeignet für

o	 Umgebungstemp. -40°C bis +50°C 
•	 Elektrische Leistung 24V DC, 0,800A max.
•	 Die Geräte müssen von einem CSA-zertifizierten, UL-gelisteten, externen Netzteil der Klasse II 

versorgt werden, das für die jeweilige Anwendung geeignet ist
•	 Die Geräte müssen in einem Gehäuse mit einer Schutzart von mindestens IP54 oder einem Ort 

untergebracht sein, der einen gleichwertigen Schutz bietet
•	 Die endgültige Genehmigung des Geräts muss von der zuständigen lokalen Behörde erteilt 

werden

EEx nA IIC T4 
Klasse I, Div. 2 Gruppe A, B, C und D T4

24 Vdc, 0.800A max
Class I, Zone 2 AEx nA IIC T4

X – See manual for special conditions
WARNINGS: 

EXPLOSION HAZARD – DO NOT 
DISCONNECT WHILE CIRCUIT IS LIVE 
UNLESS AREA IS KNOWN TO BE NON-
HAZARDOUS.
EXPLOSION HAZARD – SUBSTITUTION 
OF COMPONENTS MAY IMPAIR 
SUITABILITY FOR CLASS I, DIVISION 2.

www.AlicatScientific.com

Alicat Scientific, Inc.
Tucson, AZ USA
Tel: 520-290-6060

II 3 G

VERWENDUNG von Alicat-Geräten (Produktfamilien L, LC, LCR, M, MW, MS, MC, MCD, MCW, MCS, 
MCR, MCRW, MCRS, P, PS, PC, PCD, PCS, PCR und PCRS) in Anwendungen, die eine Zertifizierung 

ATEX Klasse 1 Zone 2 erfordern.
Die ordnungsgemäß gekennzeichneten Alicat-Geräte entsprechen der folgenden ATEX-
Norm:

II 3 G EEx nA IIC T4 (-40°C ≤ Ta ≤ +50°C)
Die Prüfbescheinigung wurde von der CSA in Übereinstimmung mit den anerkannten Praktiken und 
Verfahren ausgestellt. Dies bestätigt die Einhaltung der europäischen ATEX-Richtlinie oder der Gruppe II 
Kategorie 3G der Geräte.
Die ATEX-Zertifizierung wird durch das vorstehende Produktetikett und nicht durch die darin 
enthaltenen Aussagen oder eine begleitende Dokumentation angezeigt.
Spezielle Bedingungen:

•	 Richtig gekennzeichnete Geräte sind nur für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen im Bereich 
von -40°C bis +50°C zugelassen

•	 Elektrische Leistung 24V DC, 0,800A max.
•	 Die Geräte müssen von einem CSA-zertifizierten, UL-gelisteten, externen Netzteil der Klasse II 

versorgt werden, das für die jeweilige Anwendung geeignet ist.
•	 Die Geräte müssen in einem Gehäuse mit einer Schutzart von mindestens IP54 oder einem Ort 

untergebracht sein, der einen gleichwertigen Schutz bietet.
•	 Die endgültige Genehmigung des Geräts muss von der zuständigen lokalen Behörde erteilt 

werden
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Seriennummer: ______________________
Modellnummer: _________________________
Hinweis: Alicat Scientific, Inc. behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Vorankündigung Änderungen 
und Verbesserungen an den in diesem Handbuch beschriebenen Produkten vorzunehmen. Dieses 
Handbuch ist urheberrechtlich geschützt. Dieses Dokument darf weder ganz noch teilweise ohne 
vorherige schriftliche Genehmigung des Urhebers für kommerzielle Zwecke kopiert, reproduziert, 
übersetzt oder in ein elektronisches Medium oder eine maschinenlesbare Form umgewandelt werden.
Hinweis: Obwohl wir persönlich und durch unsere Literatur Hilfe zu den Produkten von Alicat Scientific 
leisten, liegt es in der alleinigen Verantwortung des Benutzers, die Eignung eines jeden Produkts für 
seine Anwendung zu festzulegen.

Begrenzte lebenslange Garantie
Alicat Scientific, Inc. garantiert dem Erstkäufer (im Folgenden „Käufer“ genannt), dass die von 
Alicat Scientific hergestellten Geräte (im Folgenden „Produkt“ genannt) während der gesamten 
Lebensdauer der Produkte frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind.
Im Rahmen dieser Garantie werden die Produkte nach Wahl des Herstellers repariert oder ersetzt, 
ohne Kosten für Teile oder Arbeitskosten, wenn das Produkt zusammen mit dem Kaufbeleg an 
das Werk geliefert oder frankiert gesendet wird.
Die vorstehenden Ausführungen stellen das ausschließliche und einzige Rechtsmittel anstelle 
anderer Rechtsmittel des Käufers bei einer Verletzung dieser Garantie durch Alicat Scientific dar, 
soweit dies gesetzlich zulässig ist.
Diese Garantie gilt nicht für Produkte, die nicht in Übereinstimmung mit den Betriebs- und 
Installationsspezifikationen des Produkts installiert oder verwendet wurden, die dem Käufer von 
Alicat Scientific mündlich oder schriftlich für die ordnungsgemäße und normale Verwendung des 
Produkts zur Verfügung gestellt wurden.
Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, dass Alicat sich das Recht vorbehält, jede schriftliche 
oder stillschweigende Garantie aufzuheben, wenn nach Prüfung des Produkts durch Alicat 
zur Zufriedenheit von Alicat festgestellt wird, dass der Produktfehler allein oder teilweise auf 
Unfall, Missbrauch, Vernachlässigung, Missbrauch, Veränderung, unsachgemäße Installation, 
unbefugte Reparatur oder unsachgemäße Prüfung durch den Käufer oder Vertreter des Käufers 
zurückzuführen ist.
Alicat Scientific haftet unter keinen Umständen für indirekte, spezielle, Folge- oder Nebenschäden 
im Zusammenhang mit dem Verkauf, der Leistung oder der Verwendung der unter diese Garantie 
fallenden Produkte.
Alicat Scientific empfiehlt, garantiert oder übernimmt keine Verantwortung für die Verwendung 
der Produkte in lebenserhaltenden Anwendungen oder Systemen.
Die oben genannten Garantien von Alicat werden nicht erweitert, vermindert oder beeinträchtigt, 
und es entstehen keine Verpflichtungen oder Haftungen, die sich aus der technischen Beratung 
von Alicat im Zusammenhang mit der Bestellung der hierin gelieferten Produkte durch den Käufer 
ergeben.
Sollte das Produkt veraltet sein, behält sich Alicat Scientific nach eigenem Ermessen das Recht 
vor, das Produkt mit verfügbaren Ersatzteilen zu reparieren oder das Produkt auf eine aktuelle, 
kommerziell verfügbare Version des ursprünglichen Produkts zu aktualisieren.  Sollte eine 
Aktualisierung des Produkts durch Alicat als notwendig erachtet werden, erklärt sich der Käufer 
hiermit bereit, eine Aktualisierungsgebühr in Höhe von siebzig Prozent des Verkaufswertes 
des Ersatzprodukts zu zahlen.  Alicat Scientific macht diesbezüglich keine Aussagen, dass 
Ersatzprodukte genauso oder ähnlich wie das Originalprodukt aussehen oder funktionieren.
Wenn ein Produkt zur Nachkalibrierung an Alicat Scientific zurückgeschickt wird, gilt diese 
Dienstleistung als normale vorbeugende Wartung.  Die Nachkalibrierung des Produkts gilt 
nicht als Garantieleistung, es sei denn, eine Nachkalibrierung des Produkts ist aufgrund von 
Reparaturen am Produkt gemäß dieser Garantie erforderlich.  Sollte der Käufer das Produkt 
nicht jährlich nach einem Zeitraum von 36 Monaten ab Herstellungsdatum zur Nachkalibrierung 
an Alicat Scientific senden, entfallen alle Verpflichtungen von Alicat Scientific bezüglich der 
Reparatur oder des Ersatzes des Produkts, wie in dieser Garantie an den Käufer beschrieben.



Konformität / Ergänzende Informationen:
Das Produkt entspricht den Anforderungen der Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU, der EMV-
Richtlinie 2014/30/EU und der RoHS-Richtlinie 2011/65/EU und trägt entsprechend die CE-
Kennzeichnung. Wenden Sie sich für weitere Informationen an den Hersteller.

Diese Garantie ersetzt alle anderen relevanten ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Garantien, einschließlich der stillschweigenden Garantie der Marktgängigkeit und der 
stillschweigenden Garantie der Eignung für einen bestimmten Zweck sowie jegliche Garantie 
gegen die Verletzung eines Patents.
Die weitere Verwendung oder der Besitz von Produkten nach Ablauf der oben genannten 
Garantiezeit ist ein eindeutiger Beweis dafür, dass die Garantie zur vollen Zufriedenheit des 
Käufers erfüllt wurde. 
Alicat übernimmt keine Garantie für experimentelle, nicht standardisierte oder 
entwicklungsbezogene Produkte.

Von Alicat erworbenes Zubehör fällt nicht unter diese Garantie.
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